
Unabhängige Lokal zeitung für die Stadt Pfungstadt und Stadtteile

Ausgabe KW 27  ·  44. JahrgangSamstag, 6. Juli 2024

PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Tel. 06155 / 2389
www.pizza-dhillon.de

Raiffeisenstr. 16 • 64347 Griesheim
Öffnungs- & Lieferzeiten: 

Di - Fr 10.45 - 14.00 Uhr und 16.45 - 23.00 Uhr 
Sa, So & Feiertag 12.30 Uhr - 23.00 Uhr

Montag: Ruhetag (außer Feiertag)

Seit  2008für Sie da!

Jetzt 10% sparen unter

RESTAURANT 
LIEFER- & ABHOLSERVICE

JETZT NEU: App nutzen & 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

 Friedrich-Ebert-Straße 24
 64560 Riedstadt-Crumstadt
 Telefon: 0 61 58 / 99 09 0 
 www.baustoff-kramer.de

 Wir sind für Sie da
 Mo.- Fr. 7.00 - 17.30 Uhr
 Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

G U T E K Ü C H E N
K A U F T M A N H I E R .
Von klassisch bis hochmodern: Finden Sie
Ihre neue Lieblingsküche auf rund 1000m2

Kompetenzfläche. Direkt gegenüber vom
Dornberger Bahnhof in Groß-Gerau.

Besuchen Sie uns in Groß-Gerau

Küchenwelt der Möbel Heidenreich GmbH
Darmstädter Str. 123, 64521 Groß-Gerau
www.heidenreichs-kuechenwelt.de
Mo–Fr: 9–19 Uhr / Sa: 9–16 Uhr

Jetzt Beratungstermin vereinbaren unter
Tel: 06152 / 177 66 20

FESTPREISGARANTIE ALLES AUS
EINER HAND

KOSTENLOSE
BERATUNG

ANGEBOT
INNERHALB
24 STD !

!!SOMMERAKTION!!
5 kWp = 12.990 €

je weitere kWp 950 €
Tel. 0511 27007566

E-Mail: angebot@seitzenergie.de
Website:www.seitzenergie.de

Lise-Meitner-Straße 21  64584 Biebesheim
Telefon 06258 / 6007 www.iws-richter.de

Wir beraten 
Sie

 kompetent 
und 

KOSTENLO
S!

KOMPETENZ&
ZU

VE
RL

ÄSSIGKEIT

25
JAHREPhotovoltaikanlagen

zu super Preisen
Wärmepumpen
Klimaanlagen

DARMSTÄDTER
PERSPEKTIVE 
DARMSTÄDTER 
MAKLER 

Telefon 06 151 – 308 25 - 0
www.kleinsteuber-immobilien.de

Fachkanzlei für Arbeitsrecht
Alsbach-Hähnlein
Akazienweg 2
64665 Alsbach-Hähnlein
Tel. 0 62 57 50 47- 0
DARMSTADT
Berliner Carree
Berliner Allee 47
64295 Darmstadt
Tel. 0 61 51 805 65 66
www.kanzlei-manz.com

Regina MANZ
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Arbeitsrecht
Master of Mediation (MM)
Zertifi zierter Compliance Offi  cer

info@kanzlei-manz.com

Job in Gefahr?
WIR HELFEN IHNEN!

   Ist ihr Aufhebungs-
vertrag fair?

   Haben Sie eine 
Kündigung erhalten?

   Wir verhandeln Ihre
maximale Abfi ndung!

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161
Internet: www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht
und 1800 Türen und
Tore immer an Lager!

Ringstr. 3b  |  64319 Pfungstadt  |  Tel.: 06157/4725
getraenke-spiess@t-online.de  |  www.getränke-spiess.de

Mo. - Do. 7.30 - 13 Uhr, 15 - 18 Uhr |  DI. NACHMITTAG GESCHLOSSEN!
Fr. 7.30 - 18 Uhr durchgehend | Sa. 8.00 - 14.00 Uhr

Nur im Abholmarkt und in haushaltsüblichen Mengen! Solange Vorrat reicht!

2 Kästen
Pfungstädter

Bier
36,-€    für nur
24,98 €

zzgl. Pfand 

2 Kästen
Elisabethenquelle

1Ltr.
 17,30 €   für nur

12,99 €
zzgl. Pfand

Inh.: Ute Klentzky

Getränke-Spieß
Inh.: Ute Klentzky

Jubiläums-Angebot
vom 10.07. - 13.07.24
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 17,30 

12,99 12,99 
 17,30  17,30 36,-€    36,-€     17,30 € 17,30  17,30  17,30 36,-€    36,-€    36,-€    

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

www.kinder-suchen-stifter.de

www.plegge-medien.de

Eschollbrücken (red). Über 40 Sängerinnen und Sänger aus zwei Chören bereicherten am vergangenen Sonntag mit musika-
lischen Beiträgen den Gottesdienst mit Abendmahl in der evangelischen Kirche in Eschollbrücken. Der gemischte Chor im TSV 
Eschollbrücken-Eich und der Gesangverein Sängerlust aus Modautal-Brandau mit ihrer gemeinsamen Chorleiterin Angelika 
Lemser hatten vier Teile aus der „Deutschen Messe“ von Franz Schubert geübt. Diese wurden in den Gottesdienst integriert. Pfar-
rerin Ute Strack de Carrillo begrüßte zu diesem Anlass zahlreiche Besucherinnen und Besucher aus Nah und Fern. Mit großem 
Beifall wurden die beiden Chöre am Ende belohnt. „Die Anwesenden erlebten einen Gottesdienst, der wohl viele tief berührt hat. 
Der Wunsch musikalische Auftritte in der Kirche zu wiederholen wurde deshalb vielfach geäußert“, sagt Irma Herbert, Presse-
wartin des TSV-Chors. � Foto: Verein

Schubert im Kirchenschiff
Zwei Chöre, eine Leiterin: Klangvolle Stimmen in Eschollbrücken

Polster hört auf
SPD-Chef tritt als ICE-Sonderbeauftragter zurück
Pfungstadt (mw). Wie aus 
einem Schreiben des früheren 
Ersten Stadtrats Harald Pols-
ter an Stadtverordnetenvor-
steher Oliver Hegemann und 
Bürgermeister Patrick Koch 
hervorgeht, tritt der Pfungs-
tädter SPD-Orstvereinsvorsit-
zende von seiner Funktion als 
Sonderbeauftragter der von 
der Deutschen Bahn geplan-
ten Neubaustrecke Frankfurt-
Mannheim zurück. Polster 
sieht in seinem Schreiben vie-
le Fragen als unbeantwortet 
an. „Wann und was konkret 

geschehen wird ist noch voll-
kommen offen, die Finanzie-
rung von Neubaustrecke und 
Bundesautobahn nicht gesi-
chert und kann sich auf einen 
Zeitraum erstrecken, den ich 
alleine von der Lebenserwar-
tung her ggf. nicht mehr erle-
ben werde“, sagt der langjäh-
rige Parlamentarier. Wichtig 
sei nun, dass die Pfungstädter 
Interessen in das Bauprojekt 
auch künftig „verlässlich und 
nachhaltig“ eingebracht wür-
den.
Polster spricht davon, vie-

les in mehr als 30 Jahren als 
Pfungstädter Vertreter im 
Planungsprozess zum Guten 
gewendet zu haben, unter 
anderem die verhinderte 
Pfungstadtspange, der Nach-
weis von Lärmbetroffenheit 
im Osten und Westen der 
Stadt oder die gemeinsa-
me Planung von Autobahn-
ausbau und Neubaustrecke 
durch die Bahn.
„Die Stellungnahmen für 
das parlamentarische Ver-
fahren sind fertiggestellt und 
die Anregungen der Ortsbei-

räte wurden eingearbeitet. 
Die Autobahn GmbH, deren 
Fachaufsicht und das Eisen-
bahnbundesamt wurde mit 
unserer konkreten Betroffen-
heit befasst“, so Polster. Sei-
ne Nachfolgerin/sein Nach-
folger müssten den Prozess 
nun mit allen Beteiligten aus 
Bund, Land und Region wei-
tertreiben und die Pfungs-
tädter Positionen nach Mög-
lichkeit zum Erfolg bringen, 
darunter, wie auch entlang 
der Bestandsstrecke Lärm 
vermindert werden könne.
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KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

Einladung zur Jahreshauptversammlung
des Kleintierzuchtvereins H 45 Hahn

am Freitag, 19. Juli 2024 um 18 Uhr 
im Vereinsheim auf der Zuchtanlage Hahn.

Anträge - Berichte - Aussprachen - Aussichten - Wahlen

Udo Werske, 1. Vorsitzender

Lokalzeitung für
smarte Leser

Jetzt kostenlos abonnieren 
und schon am Freitagmittag Ihre

Lokalzeitung digital lesen! 

Senden Sie uns hierzu 
eine E-Mail an
info@plegge-medien.de
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VomOstseestrand ins
Havelland imOktobermit
„MS Johannes Brahms“

Zusatztermin:
27.10. – 03.11.24

Tag Reiseverlauf Ankunft Abfahrt

1 Busanreise nach
Stralsund - Einschiffung
ab ca. 16:00 Uhr

- -

2 Stralsund - 10:30
Lauterbach (Rügen) 14:30 19:00
Peenemünde 22:00 -

3 Peenemünde - 11:15
Wolgast 12:30 -

4 Wolgast - 06:00
Stettin (Polen) 15:00 -

5 Stettin - 06:00
Schwedt 14:00 -

6 Schwedt - 06:30
Eberswalde 14:30 -

7 Eberswalde - 05:00
Potsdam 17:00 -

8 Potsdam Ausschiffung ab 09:00 Uhr u.
Busrückfahrt ins Rhein-Main-Gebiet

Ihr Schiff: Willkommen an Bord des eleganten Komfort-Schiffes „MS Jo-
hannes Brahms“! Durch die besonderen Abmessungen kann es selbst flache
Gewässer und niedrige Brücken passieren. „MS Johannes Brahms“ wurde
1998 in Kampen (NL) gebaut. Auch nach mehreren Renovierungen konn-
te der klassische Charakter des Schiffes stets aufrechterhalten werden. Zur
Einrichtung gehören ein gemütliches Restaurant (eineTischzeit mit 4-Gang-
Menü), ein Panoramasalon mit Bar, kleiner Bordshop und ein großes Son-
nendeck mit Liegestühlen, Sitzgruppen u.v.m.

Kabinen: Das Schiff besitzt 40 Kabinen, verteilt auf 2 Decks. Es bietet Platz
für 80 Passagiere und 21 Besatzungsmitglieder. Die geschmackvoll einge-
richteten, hellen Kabinen (ca. 11m²) verfügen über große Panoramaschei-
ben und zwei zusammenstellbare Einzelbetten. Sie sind ausgestattet mit
DU/WC, Klimaanlage, Föhn, Safe, Telefon und TV.

Neu und exklusiv: Bei dieser Flusskreuzfahrt auf einer selten gefahrenen
Route von der alten Hansestadt Stralsund entlang der Ostseeküste durch den
Oder-Havel-Kanal bis nach Potsdam, erleben Sie eine Vielfalt an besonderen
Eindrücken. Genießen Sie die bezaubernde Oderlandschaft, die langen Strän-
de der größten deutschen Inseln Rügen und Usedom sowie die Schönheit des
Stettiner Haffs. Bummeln Sie durch die historische Altstadt von Wolgast und
besuchen Sie auf der polnischen Seite der Oder das geschichtsträchtige Stet-
tin. Nach einemAufenthalt in Schwedt fährt Ihr Schiff in denOder-Havel-Kanal.
Staunen Sie über die spektakuläre Technik in Deuschlands ältestem noch in
Betrieb befindlichem Schiffshebewerk Niederfinow und unternehmen Sie von
Eberswalde einen Ausflug zum Kloster Chorin, bevor Sie in Potsdam anlegen
werden. Am nächsten Tag fährt Sie unser Bus ganz bequem wieder zurück ins
Rhein-Main-Gebiet. Die entspannte und familiäre Atmosphäre an Bord macht
diese eindrucksvolle Flusskreuzfahrt zu einem unvergesslichen Reiseerlebnis!

Mehr Informationen und Buchung:
ReISeBüRoWagNeR gMBH
Darmstädter Str. 45, 65474 Bischofsheim

Kabinenkategorie Preise in € pro Person
in 2-Bett-Kabine

2-Bett außen Hauptdeck achtern 1.199,-
2-Bett außen Hauptdeck 1.299,-
2-Bett außen Oberdeck 1.649,-
2-Bett außen Hauptdeck zur Alleinb. 2.099,-
2-Bett außen Oberdeck zur Alleinb. 2.599,-

Reiseveranstalter: ReisebüroWagner GmbH, Darmstädter Str.
45, 65474 Bischofsheim. Änderungen im Programmablauf/Fahr-
zeiten vorbehalten. Fotos: Dutch Cruise Line B.V., Maasbracht.

ab 1.199 €p.P.
in 2-Bettkabine

Reiseleistungen:
• Flusskreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkat. von„MS Johannes Brahms“
• Vollpension an Bord bestehend aus 5 Mahlzeiten
• 1x Kapitänsdinner und einWillkommensgetränk
• Alle Ein- und Ausschiffungs-, Hafen- und Schleusengebühren
• Bustransfer ab/bis Mainz,Wiesbaden, Rüsselsheim und Darmstadt nach
Stralsund und zurück von Potsdam ins Rhein-Main-Gebiet

Preise inklusiveBusfahrt ausdem Rhein-Main-gebietzum Schiff undzurück

Tel.: 06144 - 334822

geistlicher impulsgeistlicher impuls

Hallo Major Tom …. Völ-
lig losgelöst von der Erde 
schwebt das Raumschiff 
völlig schwerelos …
Jetzt kommen Ihnen entwe-
der Torszenen der Fußball-
nationalmannschaft oder 
die Neue Deutsche Welle, 
vielleicht auch die Yedi 
oder Raumschiff Enterprise 
in den Sinn. Vielleicht auch 
was ganz anderes. Vermut-
lich aber fühlen sie sich 
leichter und unbeschwerter, 
mal wieder losgelöst von 
Ärger auf der Erde, von dem 
irdischen Kram, der uns 
mal wieder festhält und an-
strengend ist.
Jeder Mensch braucht das 
mal, dass er sich loslösen 
kann vom dem Alltags-
stress, vom Arbeitsdruck, 
von den Anforderungen der 
Familie und der Informa-
tionsflut, die oft nur nega-
tive Nachrichten bereit hält.
Im Internet habe ich ge-
lesen, dass dieses Lied das 
Verlangen nach Freiheit 
und die Suche nach neuen 
Perspektiven aufzeigt. Für 
mich ist es eher eine Erlaub-
nis loszulassen und sich 
zu entspannen, quasi eine 
Auszeit zu nehmen.
In der Gute Nachricht Bibel 
findet sich folgender Text:
„Der HERR ist mein Hirt; 
darum leide ich keine 
Not.  Er bringt mich auf 
saftige Weiden, lässt mich 
ruhen am frischen Wasser 
und gibt mir neue Kraft. 
Auf sicheren Wegen leitet er 
mich, dafür bürgt er mit sei-
nem Namen.  Und muss ich 
auch durchs finstere Tal – 
ich fürchte kein Unheil! Du, 
HERR, bist ja bei mir; du 

schützt mich und du führst 
mich, das macht mir Mut.“
Neue Kraft – sichere Wege – 
Schutz und Führung – Mut 
machen !
Während Major Tom erst 42 
Jahre alt ist, spricht uns der 
Psalm schon seit 2500 Jah-
ren zu, dass wir uns auch 
aus dem Alltag lösen dür-
fen, dass wir feiern können, 
Kraft und Mut geschenkt 
bekommen. Manchmal tut 
es gut, sich zu vergewissern, 
was an Lebensweisheit und 
Glaube in religiösen Texten 
steckt.
Übrigens stammt der Text 
aus der Bibel aus dem Ge-
sang- und Gebetbuch der 
Gläubigen vor 2500 Jahren, 
den Psalmen. Ich kenne nur 
leider die Melodie nicht, 
sonst wäre es vielleicht ein 
mindestens genauso an-
steckendes Lied wie Major 
Tom.
Neue Kraft – sichere Wege - 
Schutz und Führung – Mut 
machen!

Peter Schoeneck
(St. Antonius Pfungstadt)

geistlicher impuls

Auf nach Jütland
Saalbaukino zeigt Historienstreifen
Pfungstadt (red). Der För­
derverein kommunales 
Kino zeigt am Donnerstag, 
11. Juli, um 20.15 Uhr den 
Film „King‘s Land“, ein his­
torisches Drama mit Mads 
Mikkelsen, der als dänischer 
Soldat im 18. Jahrhundert 
versucht, die wilde Heide von 
Jütland zu bezwingen. Zum 
vergünstigten Eintritt beim 
Filmabend des Förderver­
eins gibt es zudem einen Be­
grüßungssekt, Einlass ist um 
19.30 Uhr.
Zum Inhalt: Der einfache Sol­
dat Ludvig von Kahlen (Mads 
Mikkelsen) reist zur Mitte des 
18. Jahrhunderts auf Geheiß 
seines Königs ins kahle Jüt­
land, um es zu erschließen. 
Er möchte das Niemands­
land fruchtbar machen und 
damit für sich selbst Ruhm 
und Ehre erwirtschaften. 

Das Niemandsland ist durch­
zogen von gefräßigen Wöl­
fen und Straßenräubern, so 
mancher ließ dort sein Leben 
wegen Mutter Natur.
Der Gutsherr Frederik De 
Schinkel (Simon Bennebjerg) 
erhebt ebenso Ansprüche auf 
das kahle Land. Zwischen 
den beiden so unterschied­
lichen Männern entbricht ein 
erbitterter Zweikampf, bei 
der auch De Schinkels Ehe­
frau Ann Barbara (Amanda 
Collin) eine entscheidende 
Rolle einnimmt. Der unglei­
che Kampf auf kahler Land­
schaft wird mit Träumen wie 
Opfern, Liebe und Verlust so­
wie Rachegelüsten und mili­
tärischer Disziplin einherge­
hen, so die Kinomachenden.
Kartenreservierung und 
weitere Infos: 
kino-pfungstadt.de

Drohnen im Einsatz
Kreisverwaltung sucht auch aus der Luft nach Kadavern

Kreis (hst). Wie das Land­
wirtschaftsministerium mit­
teilt, sind zwei weitere, an 
der Afrikanischen Schweine­
pest (ASP) verendete Wild­
schweine gefunden worden. 
Eines in der Nähe von Ried­
stadt-Leeheim und ein wei­
teres im Hessischen Ried, am 
Kühkopf.
Im Landkreis Darmstadt-
Dieburg sucht man nun mit­
tels Drohnen nach verende­
ten Tieren. Bei den jüngsten 
Drohnenflügen in der Region 
wurden nach Mitteilung des 
Landkreises Darmstadt-Die­
burg in den bisher abge­
suchten Gebieten im Raum 
Weiterstadt und Griesheim 
keine Wildschweinkadaver 
gefunden.
Am Freitag vergangener Wo­
che seien intensive Such­
aktionen mittels fliegen­
der Drohnen in Griesheim 
durchgeführt worden, bei 
denen keine toten Wild­
schweine entdeckt wurden. 
Am Samstag setzten sich 

diese Kontrollen in Weiter­
stadt fort, laut Kreisverwal­
tung ebenfalls ohne Funde. 
Die Drohnenflüge wurden 
in enger Zusammenarbeit 
mit dem Veterinäramt und 
der Firma Pro Schutz durch­
geführt. „Sie sind Teil mehre­
rer Maßnahmen, die darauf 
abzielen, eine Verbreitung 
der ASP zu verhindern. Die 
Drohnenflüge werden in den 
kommenden Tagen fortge­
setzt“, so die Kreisverwaltung 
weiter.
Die von dem Landkreis 
Darmstadt-Dieburg sowie 
dem Regierungspräsidium 
Darmstadt erlassene Allge­
meinverfügung (AV) zur Be­
kämpfung der Afrikanischen 
Schweinepest vom 17. Juni 
wurde nun zum zweiten Mal 
überarbeitet und geändert 
(28. Juni). Sowohl im Jagd­
bereich als auch in der Land­
wirtschaft (Ernten, Mähen 
und die Verwendung von 
Erntegut) wurde die AV noch 
einmal präzisier gefasst und 

somit den aktuellen Gege­
benheiten angepasst. 
Eingefügt wurde auch Ziffer 
1.1.4: „Grundstückseigentü­
mer und Grundstücksbesit­
zer haben das Betreten ihrer 
Grundstücke in der freien 
Landschaft und in den un­
mittelbar daran angrenzen­
den Bereichen in Ortslagen 
durch a) Beauftragte der 
Veterinärbehörde und diese 
begleitende waffentragende 
Personen zum Zwecke der 
Suche von Kadavern von 
Wildschweinen mit Such­
hunden oder b) beauftragte 
Personen der Veterinärbe­
hörde, die Drohnen zu die­
sem Zweck steuern, zu dul­
den.“
Auch die Leinenpflicht für 
Hunde in den infizierten Ge­
bieten wurde dahingehend 
geändert, dass diese nur in 
Wald und Feld angeordnet 
ist. Die geänderte Allgemein­
verfügung ist ab sofort gültig.
Weitere Infos: 
ladadi.de/asp

Wildschweine sind im Landkreis Darmstadt-Dieburg keine Seltenheit. Damit sich die für alle 
Arten von Schweinen tödliche Afrikanische Schweinepest nicht weiter verbreitet, wurden vieler-
lei Vorsichtsmaßnahmen getroffen. Auch Drohnenflüge zum Auffinden etwaiger Wildschwein-
kadaver wurden unternommenen, in Griesheim wie auch in Weiterstadt wurden aber keine 
toten Tiere gefunden. � Foto: Archiv

Stürmische Nacht
Feuerwehr durch Unwetter gefordert
Kreis Darmstadt-Dieburg 
(red). In der Nacht zum 
Sonntag, 30. Juni, konnten 
die Feuerwehren im Land­
kreis Darmstadt-Dieburg 
aufgrund einer über Teile 
des Kreisgebietes ziehenden 
Gewitterfront zahlreiche Ein­
sätze verzeichnen. Darüber 
berichtet das Amt für Brand 
und Katastrophenschutz in 
einer Mitteilung an die Pres­
se.
Insgesamt wurden durch die 

Einsatzbearbeiter der Zent­
ralen Leitstelle des Landkrei­
ses zwischen 0.40 und 7.30 
Uhr 60 Hilfeersuchen aus 
der Bevölkerung bearbeitet. 
Die ehrenamtlichen Einsatz­
kräfte der Feuerwehren im 
Landkreis rückten waren zu 
insgesamt 41 Einsätzen aus­
gerückt.
Dabei handelte es sich um 
Einsätze zu technischen Hil­
feleistungen, großteils auf­
grund umgestürzter Bäume 

oder loser Bestandteile von 
Dacheindeckungen durch 
die mit der Gewitterfront ein­
hergehenden Windböen. Das 
Haupteinsatzgebiet lag im 
westlichen Kreisteil.  
Eingebunden waren Ein­
satzkräfte der Freiwilligen 
Feuerwehren Pfungstadt, 
Bickenbach, Dieburg, Ep­
pertshausen, Groß-Zimmern, 
Mühltal, Münster, Otzberg, 
Seeheim-Jugenheim und 
Weiterstadt.
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Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0171/4991188
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

Feldstr. 22, 64319 Pfungstadt

!

DIE HAUSTÜRADRESSE:

Türen-Center

HEBLING

DIE HAUSTÜRADRESSE:

Türen-Center

HEBLING

Markisen 
zu Sonderpreisen

Ausstellung geöffnet: 

Mo-Do. 15.00 - 18.00 Uhr, 
Sa. 9.00 - 12.30 Uhr

• Haustüren 
• Innentüren 
• Fenster 
• Vordächer 
• Markisen 
• Wintergärten 
• Rollläden

BIBLIS · Berliner Str. 32
 0 62 45-81 72 · 0 62 45-16 82

www.tuerencenter-hebling.de

Über 70 Ausstellungs-
haustüren und Montage 
vom Meisterbetrieb.

Willkommen in der ENTDECKER-WOCHE.

In deiner ALDI SÜD Filiale gibt es viel zu entdecken. Freu dich auf täglich frisches Obst und Gemüse,
leckere Backwaren, eine freundliche Atmosphäre – und auf tolle Angebote und Rabatt-Coupons
während unserer Aktionswoche.

Komm vorbei und gehe auf Entdeckungsreise!

Deine ALDI SÜD Filiale:
Eberstädter Straße 111
64319 Pfungstadt

Große Aktionswoche vom 8.7.24 bis 13.7.24

So sieht Ihre
TÜV-Plakette aus?

Zeit für eine neue,
aber dieses Mal bei uns!
Auch wir führen die amtliche Haupt- und
Abgasuntersuchung durch.

Täglich ohne Termin an unseren Prüfstellen in:

Alle Adressen, Infos und
Dienstleistungen unter olfsv.de
und per Telefon: 06151 39910

Darmstadt Bensheim
Michelstadt Dietzenbach

   
INGENIEURBÜRO KRAFTFAHRZEUGSACHVERSTÄNDIGE

Autopark Biebesheim
An- und Verkauf von Gebrauchtwagen!

Täglich neue Fahrzeuge aller Preisklassen!

Sie können unsere Fahrzeuge mit mehreren Bildern im Internet
unter www.apbiebesheim.de besichtigen!

Fahrzeuginzahlungsnahme und -fi nanzierung auch ohne
Anzahlung möglich!

Inh. Stefan Backof • Biebesheim
Bahnhofstraße 2 • Tel. 0 62 58 / 94 99 49 • Fax 0 62 58 / 94 99 99

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile, 

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Taschengriff im Großformat
Pfungstadt erhöht die Kitagebühren – Protest aus der Elternschaft
Pfungstadt (mw). Pfungstäd-
ter Eltern müssen bald tiefer 
in die Tasche greifen. Grund: 
die Kitagebühren steigen 
zum 1. August deutlich an. 
Für eine Zukaufstunde in der 
Betreuung der über Dreijäh-
rigen sind dann statt bisher 
22,50 Euro 45 Euro monatlich 
zu berappen, bei den Kin-
dern unter drei Jahren sind 
es 50 Euro statt vormals 30,50 
Euro. Das Mittagessen wird 
25 Euro teurer als bisher. Dies 
hat der Haupt-, Finanz- und 
Wirtschaftsausschuss (HFW) 
in seiner letzten Sitzung be-
schlossen. 
Trotz der deutlich gestiege-
nen Beträge handelt es sich 
aber bereits um einen Kom-
promiss, denn zuvor waren 
noch deftigere Erhöhun-
gen geplant. Dagegen hatte 
sich Widerstand formiert, in 
einer Online-Petition meh-
rerer Elternbeiräte Pfung-
stadts heißt es, die künftigen 
Kosten brächten Familien an 
ihre Grenzen und hätten un-
mittelbar negative Folgen auf 
die Bildungsgerechtigkeit 
und die Gleichberechtigung 
von Eltern. Über allem steht 
die Frage nach der Sinnhaf-

tigkeit der Berufstätigkeit 
eines Elternteils, wenn der 
monatliche finanzielle Auf-
wand für die Kinderbetreu-
ung ins Bodenlose driftet. 
Ein U3-Ganztagsplatz im Be-
reich von rund 700 Euro im 
Monat dürfte für die meisten 
kaum ohne Verrenkungen zu 

stemmen sein. Die Petition 
spricht sich grundsätzlich 
gegen das Ausmaß der Er-
höhung aus und fordert eine 
„moderatere und ggf. stufen-
weise Anpassung“ der Kita-
Beiträge. Stand Donnerstag, 
4. Juli, hatten 1249 Unter-
stützende unterzeichnet. 

Bei den jetzt vom HFW fest-
gelegten Kompromissbei-
trägen soll es jedoch nicht 
bleiben, für 2025 und 2026 
sind weitere Erhöhungen 
geplant, in welcher Höhe ist 
noch nicht bekannt.
Die finanzielle Situation der 
Stadt ist angespannt, die hö-
heren Kita-Gebühren seien 
deswegen unvermeidlich, so 
Bürgermeister Patrick Koch 
und die Ausschussmitglieder 
in der Tagespresse. Vor allem 
die steigenden Gehälter der 
Erzieherinnen und Erzieher 
belasteten den Posten Kin-
derbetreuung um 730.000 
Euro mehr. Spare man ein, 
spare man gezwungenerma-
ßen auch am Personal, so der 
Tenor aus der Politik, denn 
Löhne und Gehälter mach-
ten rund 70 Prozent der Ge-
samtkosten bei den Kitas aus. 
Lange habe sich in Pfung-
stadt niemand an die Gebüh-
ren herangetraut, deswegen 
erscheine die Erhöhung nun 
umso drastischer. Nun sollen 
zunächst nur die anstehen-
den Gehaltserhöhungen der 
Erziehenden ausgeglichen 
werden und das mit eingangs 
genannten Beträgen.

von Matthias Weißmann

Ist die Kommune klamm, greift 
sie in die Taschen ihrer Bürger. 
Und das ganz legal. Grund-
steuer und Kitagebühren sind 
probate Mittel, um schnell an 
Geld zu kommen, wenn der 
Haushalt schief hängt. Nicht 
gut, aber leider gelebte Praxis. 
Regionale Kostproben? See-
heim-Jugenheim hat den kreis-
weiten höchsten Grundsteuer-
hebesatz, Griesheim verlangt 
für einen Krippenplatz monat-
lich bald fast 900 Euro.
Eine fatale Entwicklung, gerade 
wenn die Kitagebühren zu ver-
steckten Herdprämien werden. 
Das verschärft den Fachkräfte-
mangel und ist gesellschaftli-

cher Rückschritt. Pfungstadts 
Ball der Eitelkeiten namens 
Hessentag hat ein Millionen-
loch in die Kasse gerissen, das 
Elternschaft und Kinder mit 
ausbaden dürfen. Offizielle Ar-
gumentation: Die Gehälter der 
Erzieherinnen sind schuld. Ein 
Hohn. Wer fünf Jahre Ausbil-
dung und jede Menge Verant-
wortung auf sich nimmt, hat 
Anspruch auf gerechten Lohn 
und der ist längst überfällig. 
Pfungstadt braucht einen ob-
jektiven Plan über Fraktions-
grenzen hinweg, um aus seiner 
Geldmisere herauszufinden, 
kein blindes Bedienen. Kinder 
tragen die Zukunft und haben 
Weitblick verdient. Also: Kopf 
an, Selbstsucht aus!

kommentar

Eschollbrücken (red). Dank eines Sponsorings der „Fraport AG“ konnten alle Fußballmannschaften des TSV Eschollbrücken-
Eich – von den Bambinis bis zu den Alten Herren – mit einheitlichen blauen Trainingsshirts ausgestattet werden. „Der Verein 
bedankt sich an dieser Stelle herzlich bei Heinz Pflug für die Vermittlung“, sagt Abteilungsjugendleiter Daniel Vollweiter. Vom 
11. bis 13. Juli richtet der TSV Eschollbrücken die Pfungstädter Fußball-Stadtmeisterschaften aus. Zudem gibt es am Samstag, 
13. Juli, ein G- und E-Jugendturnier auf dem Eschollbrücker Sportgelände. � Foto: Verein

Frisch eingekleidet
Eschollbrücker Fußballer im neuen Dress
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Persönliche Beratung zur Bestattungsvorsorge
Individuelle Gestaltung von Abschieden und 
Trauerfeiern
Begleitung und Soforthilfe im Sterbefall

����������

findet am Freitag, dem 12. Juli 2024, um 
14:30 Uhr auf dem Friedhof in Hahn statt.

Claudiusstraße 22, 64319 Pfungstadt-Hahn
Traueradresse: Jens Grieger, 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 

In Liebe und Dankbarkeit:
Jens und Jessica
mit Maya, Mira und Lena
Hedwig Koch und Familie

* 19.10.1935    † 27.6.2024

Alfons Grieger

meinem lieben Vater, Schwiegervater, 
unserem Opa, Bruder und Onkel

Wir nehmen Abschied von 

Begrenzt ist das Leben,
doch unendlich ist die Erinnerung.

Der Karnevalclub Cochem 1974 e.V. Eschollbrücken-Eich
trauert um sein 

Ehrenmitglied

Traudel Hechler
Kurz nach Vereinsgründung wurde Traudel Hechler

 zusammen mit ihrem Mann Herbert Mitglied im KCC. 
Viele Jahre lang hat sie in der Bewirtschaftung 

mitgearbeitet und geholfen, wo es etwas zu helfen gab. 
Mit großer Freude begleitete sie die Entwicklung 

unseres Vereins, vor allem im Kinder- und Jugendbereich, 
und besuchte - solange es ihr möglich war - 

sehr gerne die Sitzungen und unser Sommerfest. 

Wir werden Traudel Hechler ein liebevolles Andenken
 im KCC bewahren und sprechen ihren Angehörigen

unser herzliches Beileid aus.

 Heike Graf      Julia Fischer          
Kerstin Müller-Frankenberger

im Namen des Vorstands und der Mitglieder des KCC

Nachruf

Tief beTroffeN NehmeN wir abschied voN uNserem vereiNskameradeN

Erwin nEugEbauEr
wir verliereN miT ihm eiNeN eNgagierTeN sporTkameradeN  

uNd sehr guTeN freuNd. 

er wird iN uNserer eriNNeruNg weiTer lebeN.

DjK SC ConCorDia PfungStaDt

DEr VorStanD

Pfungstadt, im Juli 2024

Norbert Griebenow
Angelika Griebenow
Marcel Griebenow

Johanna
Kirschner

 † 13.06.2024

Herzlichen Dank
Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren, 
aber tröstend zu erfahren, wie viel Liebe, Freund-
schaft und Achtung ihr entgegengebracht wurde.
Danke sagen wir allen Freunden, Nachbarn und 
Bekannten, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so 
vielfältige Art zum Ausdruck brachten.
Besonderen Dank der Hausärztin Frau Dr. Kehrein, 
der AWO Pfungstadt für die immer zuverlässige
und liebevolle Betreuung, Herrn Pfarrer Dienst für 
die tröstenden Worte und dem Bestattungsinstitut 
Falk-Hörr für die einfühlsame Betreuung und die 
schöne Gestaltung der Trauerfeier.

Pfungstadt, Hahn und Eschollbrücken

07.07. Gilda Klaffki 80 Jahre
08.07. Gertrud Kraft 75 Jahre
08.07. Dieter Diehl 75 Jahre
09.07. Elisabeth Schilke 85 Jahre
09.07. Rosel Tucek 75 Jahre
09.07. Maria Rosanelli 70 Jahre
10.07. Myron Shehda 75 Jahre
11.07. Ursula Weber 75 Jahre
12.07. Rolf Werkmann 75 Jahre
13.07. Leonore Falk 70 Jahre

11.07. Zohra Felloul und Abdellatif M‘Rabet Hotti Gold. Hz.

Herzlichen Glückwunsch

Pfungstadt, Eschollbrücken, 
Eich, Hahn

1936
Der Jahrgang trifft sich am 
Mittwoch, 10. Juli, um 17 Uhr 
in Restaurant „La Famiglia“ im 
Sportpark Hahn. Anmeldung 
(bis Montag, 8. Juli): Elsbeth

1937
Der Jahrgang trifft sich am 
Dienstag, 9. Juli, um 12 Uhr im 
Brauereigasthof.

1938
Der Jahrgang trifft sich 
am Mittwoch, 10. Juli, um 
15 Uhr auf dem Golfplatz 
Allmendfeld.

1940
Der Jahrgang trifft sich am 
Dienstag, 9. Juli, um 17 Uhr im 
Brauereigasthof.

1945/46
Der Jahrgang trifft sich am 
Freitag, 12. Juli, um 17 Uhr zum 
Sommerfest beim Kaninchen-
zuchtverein Pfungstadt.

Jahrgänge

Am Hintergraben 26 • 64319 Pfungstadt
Telefon 06157 9301-22
E-Mail verwaltung@awo-pflegeverein.de

Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

EDEKA • PENNY • ROLLER
TOOM BAUMARKT • ALDI 
SEGMÜLLER • NETTO 
POCO • JYSK • LIDL

HEUTE

... Zeitungen, die ankommen!

Ratgeber
 Testament
bestellen: 
www.vcd.org

Infos von innen
Treffen für neue VdK-Mitglieder
Pfungstadt (red). Für Sams-
tag, 20. Juli, um 17 Uhr im 
Brauereigasthof hat der VdK 
Pfungstadt ein Neumitglie-
dertreffen angesetzt.
Menschen, die sich erst kürz-
lich dem Sozialverband an-
geschlossen haben, können 
sich dann über den VdK und 
den Ortsverband Pfungstadt 
informieren und bei den zu-
künftigen Aktivitäten und 
Aufgabenschwerpunkten in 
Wort und Tat mitwirken, wie 

es in einer Pressemitteilung 
heißt. 
„Das Ziel des VdK Pfungstadt 
ist es, die Belange unserer 
Mitglieder zu erkennen und 
darauf einzugehen“, sagt Vor-
standsmitglied Axel Schnei-
der.
Anmeldung und weitere 
Infos: Hans-Jürgen Wittig, 
hans-juergen.wittig@vdk.
de, (06157) 911477; Axel 
Schneider, axel.schneider@
vdk.de, (0179) 4119757

In festen Schuhen
OWK-Aktivitäten im Juli
Pfungstadt (red). Der Oden-
waldklub Pfungstadt ist im Juli 
zweimal unterwegs. Den An-
fang macht am Donnerstag, 
11. Juli, eine Wanderung vom 
Naturfreundehaus Moorhaus 
zum Erlensee. Treffpunkt ist 
um 14 Uhr dort, die Führung 
hat Traude Molnar. Weiter geht 
es am Sonntag, 21. Juli. Dann 

wandert der OWK von der 
Bushaltestelle Heppenheim-
Vorstadt zur Alten Mühle. Der 
RMV-Bus dorthin startet um 
10.12 Uhr am Bahnhof Pfung-
stadt, die Führung hat Hilde-
gard Oppitz. Nichtmitglieder 
sind als Gäste willkommen.
Weitere Infos: Ehepaar 
Block, (06157) 83723

Pfungstadt (red). Die nächste Mahnwache des Aktionsbündnisses „Pfungstadt hilft der Uk-
raine“ findet am Mittwoch, 10. Juli, um 18.30 Uhr vor dem Stadthaus Eins statt. Laut Bünd-
nis sollen die Mahnwachen erreichen, dass der Krieg in der Ukraine nicht in Vergessenheit ge-
rate. Künftig will man enger mit dem Verein „Partnerschaft Deutschland-Ukraine-Moldova“ 
(PDUM) zusammenarbeiten, zudem gibt es nach der Mahnwache ein Treffen in der ehemali-
gen Synagoge, Hillgasse 8, zum Besprechen der Zukunft des Aktionsbündnisses. Weitere Infos: 
peppel-voss@t-online.de � Foto: Bündnis

Gegen ein Vergessen
Mahnwache und Anschlusstreffen am Mittwoch

Richtfest gefeiert
Neubau der Seeheimer Tannenbergschule schreitet voran
Seeheim (cf ). Die Tannen-
bergschule feierte am Sonn-
tag, 2. Juli, ihr Richtfest. Bis 
Anfang 2025 soll der Neu-
bau bezugsfertig sein. Vize-
Landrat und Schuldezernent 
Lutz Köhler erinnerte in sei-
ner Rede an eine Wette, die 
er mit dem ehemaligen Bür-
germeister Alexander Kreissl 
abgeschlossen hatte: Dass 
die Grundschule eher fertig 
werde als das neue Forum 
am Rathaus. Derzeit sieht 
so aus, als ob die Schule die 
Wette gewinnen werde. Dies 
musste die auch neue Bür-
germeisterin, Birgit Kanne-
gießer, als Rednerin einräu-
men.
Insgesamt 31 Millionen Euro 
fließen in den Bau des Gebäu-
des, vier Millionen Euro in 

das Außengelände. Das neue 
Schulegbeäude soll komplett 
barrierefrei sein. Jedem Jahr-
gangscluster, Ganztags- und 
Verwaltungsbereich sind 
eigene Toilettenräume mit 
Behinderten-WCs zugeord-
net. Die Wärmeversorgung 
wird durch eine elektrische 
Wärmepumpe realisiert. Alle 
Unterrichtseinheiten werden 
über ein Heiz-Kühl-Decken-
system temperiert, der Strom 
wird über eine Photovoltaik-
anlage erzeugt. 
Einer, der sich von Schulsei-
te immer stark eingebracht 
hat, war Schulleiter Chris-
tian Fahrner. An den im ver-
gangenen Jahr Verstorbenen 
erinnerte nicht nur der Vize-
Landrat, sondern auch Julia 
Weber, die für das Lehrerkol-

legium sprach, und die neue 
Bürgermeisterin. Kannegie-
ßer brachte den Vorschlag 
ins Spiel, die Schule nach 
dem engagierten Pädagogen 
in Christian-Fahrner-Schule 
umzubenennen. „Er hätte es 
verdient“, so Weber.
Die Konzeption der Außen-
anlagen soll das pädagogi-
sche Konzept des vielfältigen 
Lernens und teamorientier-
ten Arbeitens aufnehmen. 
Unterschiedliche Zonen mit 
Sitzgelegenheiten stehen 
auch den Anwohnenden zur 
Verfügung und sollen die 
Verbindung der Schule mit 
dem Quartier fördern. Etwa 
50 Lehrkräfte und bis zu 400 
Schüler und Schülerinnen 
sollen künftig in der neuen 
Schule lehren und lernen.
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www.segmueller.de/super-sommer

VOLLSTÄNDIGES
PROGRAMM UNTER:

COCKTAILBAR

BEACH AREA

FOOD SPECIALS

CHILL-OUT MUSIC

KLIMATISIERTES
EINRICHTUNGSHAUS

SPIEL
UND SPASS

Riesige Hüpfburg,
nostalgisches Karussell,

Palmen-Klettern,
u. v. m.

MO-SA
11-19 UHR

FERIEN-
PROGRAMM

GRATIS

Capri-Eis
am Stiel

1.-

TOLLE
PREISE
in spannenden
Spielrunden zu
gewinnen!

LIVE ON STAGE

SA. 13.07.
ERÖFFNUNG

SOMMER-LOUNGE

11-17 UHR

FREIER
EINTRITT

MODERATOR
VOR ORT
Tobi Radloff

Rotkäppchen Fruchtsecco
4er-Pack, vers. Sorten,
4x 0,2 Liter, 1 Liter = 2,49 €,
1 Flasche = 0,4975 € 3722900
Abgabe nur an Personen
über 18 Jahren

NUR SOLANGE
VORRAT REICHT!

GÜLTIG NUR
BIS 13.07.2024

1.99
Rotkäppchen

Fruchtsecco, 4er-Pack Sy
m
bo

lb
ild

64331 Weiterstadt
Im Rödling 2,
Tel.: 06150/136-0

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 20:00 Uhr
Samstag: 09:30 bis 20:00 Uhr

Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus
der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG,
Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 241005

Ein großes Stück Seeheimer Geschichte macht das Licht aus
Der Darmstädter Hof schließt im Juli nach über 160 Jahren – Zeit für einen Blick zurück – Viele Stammgäste aus Pfungstadt
Seeheim (ps). Der Darm-
städter Hof öffnet am Sonn-
tag, 14. Juli, zum letzten Mal 
seine Pforten. Auch wenn 
der Betrieb der Gaststätte 
weitergehen soll, geht da-
mit doch eine Ära zu Ende, 
denn Elke und Jörg Messer-
schmidt, die in fünfter Ge-
neration die bekannte und 
beliebte Seeheimer Gast-
stätte betreiben, werden den 
Betrieb in andere Hände ge-
ben (wir haben berichtet). 
Dass nun tatsächlich bald 
Schluss sein soll, kann sich 
Jörg Messerschmidt im Mo-
ment selbst noch gar nicht 
vorstellen. „Es ist so viel los 
im Moment, dass einem das 
erst ganz allmählich bewusst 
wird“, erklärt er im Gespräch 
mit der Redaktion 
Begonnen hat alles vor rund 
160 Jahren im Jahr 1864. 
Der Gastwirt und Schrei-
nermeister Johann Jakob 
Hörr kam aus Hüttenthal im 
Odenwald nach Seeheim. 
Die Seeheimer Ortsbürger-
schaft erwarb er, indem er 
sich einen Feuerlöscheimer 
anschaffte – damals war es 
Pflicht jeden Bürgers, im Fal-
le eines Brands mit einem 
Löscheimer zu helfen. Noch 
im selben Jahr gründete er 
gegenüber dem alten Rat-

haus den „Darmstädter 
Hof“, um „auch den Brand 
in den Kehlen seiner Gäste 
zu löschen“, wie es in einer 
Geschichte des Hofes heißt. 
Dies gelang ihm natürlich 
nicht mit Löschwasser, son-
dern unter anderem mit 
selbstgebranntem Schnaps. 
Im Jahr 1909 übernahm Jo-
hann Jakobs Sohn Jakob den 
Betrieb und erweiterte ihn 
um eine Bäckerei. Er baute 
einen großen Saal für bis zu 
500 Gäste, dadurch entwi-
ckelte sich der Darmstädter 
Hof zum Mittelpunkt des ge-
sellschaftlichen Lebens in 
Seeheim. Viele Feste wurden 
in der Gaststätte gefeiert und 
die Seeheimer Vereine, dar-
unter der Turnverein und die 
Gesangvereine, gingen dort 
ein und aus. 

Prominente Gäste an der 
Bergstraße
Jakobs Sohn Willi übernahm 
den Hof im Jahr 1936 mit 
seiner Ehefrau Frieda, geb. 
Kleinknecht. Unter ihrer Ob-
hut wurde der Darmstädter 
Hof über Seeheim hinaus für 
seine gute Küche und seine 
Weine bekannt. Das Ehepaar 
brachte die Gaststätte erfolg-
reich durch die NS-Dikta-
tur sowie durch Kriegs- und 
Nachkriegszeit. Auch den 
Boom der Wirtschaftswun-
derjahre gestaltete das Ehe-
paar Hörr mit. Manch promi-
nenter Gast fand seinen Weg 
nach Seeheim, so etwa die 
Schauspielerin Maria Schell 
und Moderator Klaus Schenk. 
Mit ihrer sympathischen und 
warmherzigen Art erarbeite-
te sich Frieda Hörr einen ex-
zellenten Ruf als Gastwirtin. 
Von ihr stammt der Spruch 
„Der Mann sollte der Knecht 

und die Frau die Magd sein“, 
erklärt ihre Tochter Elfriede 
Messerschmidt, die später 
gemeinsam mit ihren Mann 
Rolf Messerschmidt den 
Darmstädter Hof in vierter 
Generation betreiben sollte. 
Damit ist gemeint, dass in 
einem Familienbetrieb alle 
gleichermaßen mit anpacken 
müssen, denn sonst funktio-
niert es nicht.
Nach dem Krieg fungierte der 
Darmstädter Hof für mehr 
als zwei Jahrzehnte auch als 
Kino. Dafür verpachtete die 
Familie Hörr den alten Fest-
saal. Die Pächter betrieben 
das Filmtheater ab 1948/49 
unter dem Namen „Apollo-
Lichtspiele“, ab 1955 führten 
Willi und Frieda Hörr das 
Kino unter dem Namen „Hu-
bertus-Filmtheater“ schließ-
lich in Eigenregie. So konnten 
die Seeheimer bis 1972 dort 
die aktuellsten Kassenschla-
ger schauen. Auf diese Weise 
fanden unter anderem die 
Aufklärungsfilme von Oswald 
Kolle ihren Weg an die Berg-
straße. Heute befindet sich in 
dem Gebäude eine Garage. 
Filmvorführer war Herrmann 
Hörr, der Bruder von Elfrie-
de Messerschmidt, sie selbst 
hängte die Filmplakate in die 
Schaukästen.

Einschneidende Verände-
rungen vollzogen sich im 
Darmstädter Hof in den 
1970er Jahren. Der aus Han-
kensbüttel in Niedersachsen 
stammende Rolf Messer-
schmidt, ein gelernter Koch, 
erweiterte die Speisekarte. 
Große Umbaumaßnahmen 
wurden durchgeführt und 
der alte Kohleofen, mit dem 
Frieda Hörr noch gearbeitet 
hatte, entfernt, da er den An-
sprüchen einer modernen 
Gastronomie nicht mehr 
genügte. Mit seiner zurück-
haltenden, typisch nord-
deutschen Art sei Rolf Mess-
erschmidt, der im August 
2020 verstarb, zunächst nicht 
überall gut angekommen, er-
innert sich seine Frau Elfrie-
de, die bis heute in der Gast-
stätte im Einsatz ist. „Er hatte 
es am Anfang sehr schwer.“ 
Das habe sich aber im Laufe 
der Zeit gelegt und er wur-
de ein fester Bestandteil der 
Seeheimer Gesellschaft.

Ein Stückchen Heimat, das 
verloren geht
Rolf und Elfriede Mess-
erschmidt betrieben den 
Darmstädter Hof von 1974 
bis 2007, allerdings stiegen 
bereits 1995 Sohn Jörg Mess-
erschmidt und seine Ehefrau 
Elke ein, die aus dem Rhein-
land stammt. Seit 2007 füh-
ren sie den Darmstädter Hof 
in fünfter Generation und ha-
ben gemeinsam auch die gro-
ßen Krisen der jüngeren Ver-
gangenheit durchgestanden 
– mit Unterstützung der vie-
len treuen Stammgäste. „Es 
läuft gut“, erklärt Jörg Messer-
schmidt. „Das wäre eigentlich 
ein Grund, weiterzumachen.“ 
Natürlich kommen Leute 
nun scharenweise, um noch 

einmal die vertraute Atmo-
sphäre in ihrem Stammlokal 
zu erleben. Daneben müs-
sen aber auch viele Dinge 
geregelt werden. Die Gebäu-
de werden verkauft und ein 
Pächter für den Darmstädter 
Hof gesucht. 
Es ist also viel zu tun, Zeit 
zum Durchatmen bleibt 
kaum. Dafür werden sich Jörg 
und Elke Messerschmidt eine 
Auszeit gönnen, wenn der 
Darmstädter Hof geschlossen 
ist. In die Rente geht es für 
die beiden noch nicht, wohin 
die Reise gehen soll, ist aber 
noch unklar. Schmunzelnd 
berichtet Jörg Messerschmidt 
von Gerüchten aus dem ver-
gangenen Jahr. Nach Berich-
ten über das Ende des Darm-
städter Hofs in 2023, habe der 
Buschfunk die falsche Kunde 

verbreitet, dass die Familie 
nach Spanien oder Italien 
auswandern wolle. Auch vie-
le Daten, wann die Gaststätte 
geschlossen werden sollte, 
gingen seitdem herum und 
sind längst verstrichen. Doch 
nun ist es bald tatsächlich so-
weit. „Das ist schon ein Stück-
chen Heimat, das verloren 
geht“, bedauert Elke Messer-
schmidt – auch im Hinblick 
auf andere Familienbetriebe, 
die nicht mehr weitergeführt 
werden.
Bereut haben Elke und Jörg 
Messerschmidt ihre Berufs-
wahl übrigens nie, trotz aller 
damit verbundenen Schwie-
rigkeiten. „Wir sind gerne 
Gastgeber“, hebt Elke Mess-
erschmidt hervor. „Wir wür-
den den Beruf immer wieder 
wählen.“

Jörg (Mitte) und Elke Messerschmidt (rechts) führen den Darmstädter Hof in fünfter Genera-
tion. Mutter Elfriede Messerschmidt (links) ist ebenfalls noch voll dabei. Am 14. Juli öffnet der 
Traditionsbetrieb jedoch zum letzten Mal. � Foto: Schaab

Außenansicht des Darmstädter Hofs in den 1950er Jahren. 
Links im Bild ist die Bäckerei zu sehen, die ebenfalls im Besitz 
der Familie Hörr war.� Foto: Privat 
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Pfungstadt: Einkaufen erleben

Wormser Str. 23
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Ihre Druckerei seit 1953

Wir drucken für jeden Bedarf: 
z.B. Briefbogen, Vereinszeitungen, 
Betriebs- und Montageanleitungen, 
Jahrbücher, Schulungsunterlagen 
u.v.m auch Kleinstmengen

Fragen Sie uns, wir finden die perfekte Lösung 

Lindenstraße 70
64319 Pfungstadt

Telefon 0 61 57/27 07
Klein@HKdruck.de
www.hkdruck.de

Eberstädter Str. 44
64319 Pfungstadt
Tel. 06157 / 9848018 www.barak-hoeren.de

Danke
Pfungstadt!
Für die tolle

Eröffnungsfeier.

OPTIK SCHNURR
kommen und sehen

Eberstädter Str. 27  64319 Pfungstadt
Tel. 06157 83418  info@optik-schnurr.de

www.optik-schnurr.de

Aufpreis
Entspiegelung

� 50.-
59,-59,-59,-

Sonnenschutz

Brillengläser 

Ferne oder 

Nähe ab

Kunststoffgläser  
Braun, Grau

 oder Graugrün
Glaswerte  
+/- 6 cyl 2

Robert-Bosch-Straße 4 a • 64319 Pfungstadt
Telefon (0  61 57) 98  91 10 • Telefax (0  61 57) 98  91 08

Achtung, ab 1. Januar 2024 geänderte Öffnungszeiten: 

Mo. – Fr. von 8 – 17:30 Uhr, Sa. 9 – 13 Uhr

Mo

Di

Mi

Do

Fr

Sa

Spaghetti Carbonara

Hackfleisch-Gemüse-Gratin 
unter der Kartoffeldecke

Griech. Schnitzel  
mit Kartoffelweges 
und Knoblauchdip 

Kasseler mit Erbsen alla 
Creme und Püree

Fischfilet in Hausfrauensoße 
und Bandnudeln

rinderkraftbrühe 
mit Gemüseeinlage

Kartoffelhackauflauf  
mit Paprika 

Pikantes Lebergeschnetzeltes 
mit reis 

Blumenkohlcurry  
mit Couscous 

Hähnchenbrust in 
Sherryrahm mit reis 

Schweizer Wurstsalat 
mit Bratkartoffeln

rinderkraftbrühe 
mit Gemüseeinlage

vom 8.7. - 13.7.24 
Mittagstisch

Mo. bis Fr. durchgehend von 7 - 18 Uhr & Sa. von 7 - 13 Uhr geöffnet!
Rheinstraße 1 | 64319 Pfungstadt | Telefon 06157 / 35 45

www.metzgerei-feldmann.de

Rechtzeitig aufklären
Alkoholprävention an der Friedrich-Ebert-Schule

(red). Die „Voll Power – 
Schultour“ der Bundeszent-
rale für gesundheitliche Auf-
klärung (BZgA) macht am 
Dienstag, 9. Juli, Station an 
der Friedrich-Ebert-Schule 
in Pfungstadt, geht aus einer 
Pressemitteilung hervor. Die 
Schultour ist eine Maßnah-
me der BZgA-Jugendkam-
pagne „Null Alkohol – Voll 
Power“ zur Förderung der 
Persönlichkeitsentwicklung 
Jugendlicher.
Alkohol ist das am weites-
ten verbreitete Suchtmittel 
in Deutschland. Deshalb 
spricht die BZgA Jugend-
liche in ihren Lebenswelten 
mit zielgruppenspezifischen 
Alkoholpräventionsangebo-
ten wie der „Voll Power – 

Schultour“ an, heißt es von 
dort. Aktuelle Studienergeb-
nisse der BZgA zeigen, dass 
der Alkoholkonsum Jugend-
licher seit Jahren rückläu-
fig ist. Haben 2004 noch 
rund 80 Prozent der 12- bis 
17-Jährigen schon einmal 
Alkohol konsumiert, waren 
es 2021 mit 57,5 Prozent 
deutlich weniger. 
Auch das Alter des Konsum-
einstiegs verschiebt sich 
kontinuierlich nach hinten: 
Junge Menschen trinken ak-
tuell im Alter von 14,9 Jah-
ren das erste Mal Alkohol, 
statt mit 14,1 Jahren wie 
noch im Jahr 2004.
Die „Voll Power – Schultour“ 
der BZgA findet gemein-
sam mit örtlichen Fachstel-

len für Suchtprävention an 
der Friedrich-Ebert-Schule 
statt. 
Zentrales Element der 
BZgA-Schultour sind laut 
der Bundeszentrale Mit-
mach-Workshops, in denen 
die Lebenskompetenzen 
von Schülerinnen und Schü-
lern der Klassen Sieben bis 
Neun gestärkt werden. 
In den Workshops aus den 
Bereichen Urbaner Tanz, 
Rap und Gesang, Musik-
band, Theater und Parkour 
mit einer Abschlusspräsen-
tation vermittelt die Maß-
nahme den jeweils rund 180 
teilnehmenden Schülerinnen 
und Schülern aus suchtprä-
ventiver Sicht wichtige Er-
fahrungen und Impulse.

Einkaufen und Strom tanken
Neuer Schnellladestandort in der Mainstraße eröffnet

(red). Seit neuestem hat 
Pfungstadt einen weiteren 
öffentlichen Schnelllade-
standort für Elektroautos, 
betrieben vom Energieunter-
nehmen EnBW, geht aus 
einer Pressemitteilung hervor. 
Dieser steht in der Mains-
traße 128 (Einkaufszentrum) 
und ergänzt das sogenannte 
„EnBW-Hyper-Netz“. Ver-
waltet wird die Immobilie 
durch die Hahn-Immobilien-
Beteiligungs AG, die für den 
Ladeinfrastrukturausbau in 
Deutschland mit der EnBW 
zusammenarbeitet, teilt Letz-
tere mit
In Pfungstadt stehen Kun-
dinnen und Kunden vier La-
depunkte mit einer Leistung 
von bis zu 300 Kilowatt zur 
Verfügung. Je nach Aufnah-
meleistung ihres Fahrzeugs 
können Autofahrende da-
mit bestenfalls in fünf Minu-
ten Strom für 100 Kilometer 
Reichweite laden. So lädt das 
Auto während des Einkaufs 

ausreichend Energie für die 
Alltagsfahrten der nächsten 
ein bis zwei Wochen. Wie alle 
ihre Ladepunkte betreibe die 
EnBW auch jene in Pfung-
stadt mit 100 Prozent Öko-
strom.
„Unser engmaschiges 
Schnellladenetz ermöglicht 
es Fahrer:innen ihr E-Auto 
dort zu laden, wo es schnell 
weitergehen soll oder wo 
das Fahrzeug sowieso steht: 
auf Raststätten entlang der 
Autobahn, im urbanen Raum 
oder direkt auf dem Park-
platz im Handel“, sagt Volker 
Rimpler, Leiter Bau & Rollout 
E-Mobilität bei der EnBW. 
Das Energieunternehmen 
verdichtet nach eigenen An-
gaben deutschlandweit sein 
Schnellladenetz, wie aktuell 
in Pfungstadt. „Damit macht 
die EnBW es allen Autofah-
rer:innen möglich, E-Mobili-
tät bequem und überall zu 
nutzen – auch ohne eigene 
Wallbox zuhause“, sagen die 

Verantwortlichen. 
Hochmoderne Schnelllade-
standorte eigneten sich be-
sonders für den Handel und 
den öffentlichen Raum. Denn 
dort könnten Autofahrende 
gegenüber dem langsameren 
Normalladen deutlich schnel-
ler Reichweite laden. Das 
mache E-Mobilität auch im 
Alltag einfach und spare Platz 
beim Ladeinfrastrukturaus-
bau, so die EnBW.
Bis 2030 sollen etwa 120.000 
ultraschnelle Ladepunkte 
den Gesamtbedarf an öffent-
licher Ladeinfrastruktur in 
Deutschland abdecken. Die 
EnBW möchte bis dahin rund 
30.000 solcher Schnelllade-
punkte bereitstellen. Dafür 
kooperiert sie laut Pressemit-
teilung mit namhaften Part-
nern und investiert jährlich 
etwa 200 Millionen Euro. Be-
reits heute betreibe die EnBW 
das größte Schnellladenetz 
Deutschlands mit mehr als 
4500 Schnellladepunkten.

Schränke adé
Aktenberge werden zu Bits und Bytes

(red). „Ein wichtiger Baustein 
in einer zunehmend digitalen 
Arbeitswelt ist die E-Akte, die 
es seit einigen Jahren in der 
Kreisverwaltung gibt – und 
für die seit zwei Jahren ein 
einheitliches System im Haus 
eingeführt wird“, erklärt der 
Kreis Darmstadt-Dieburg in 
einer Mitteilung an die Pres-
se. Diese werde mittlerweile 
von zehn Fachbereichen ge-
nutzt.  
Die elektronische Akte ma-
che Ordner und Heftstreifen 
überflüssig und helfe, Papier 
zu sparen. „Seit zwei Jahren 
vereinheitlichen wir die elek-
tronische Aktenführung mit 
dem Ziel, sie schnellstmög-
lich im ganzen Haus zur Ver-
fügung zu haben“, so Verwal-
tungsleiter Rainer Leiß.
Deshalb werden immer we-
niger Aktenschränke benö-
tigt, was zusätzlichen Raum 
in der Behörde schafft. Bei 
der Ausländerbehörde waren 
es mehrere Doppelzimmer, 
die dadurch frei wurden. Die 
Vorgänge könnten schneller 
bearbeitet werden und er-
möglichten dem Kreis auch 
dezentrales oder mobiles 
Arbeiten, etwa mit dem An-
bieten von Dienstleistungen 
über „LaDaDi vor Ort“, das 
vor kurzem in Weiterstadt ge-
startet ist.
Etwa 26 Millionen Dokumen-
te lagen laut Kreis 2024 in 
elektronischer Form vor, ein 
Datenvolumen von 
14.500 Gigabyte. 
2023 waren es 
noch 19,5 
M i l l i o n e n 
Dokumente. 

„Die mehr als sechs Millio-
nen Dokumente, die in dem 
einen Jahr als E-Akte dazu 
kamen, würden alleine eine 
Ersparnis von knapp 30 Ton-
nen Papier bedeuten, falls je-
des Dokument nur eine Seite 
hätte“, hebt der Kreis hervor. 
Allerdings lagen viele der Do-
kumente auf Papier vor und 
seien eingescannt worden. 
Richtig gespart werde das 
Papier erst dann, wenn die 
Dokumente bereits in digi-
taler Form vorliegen, etwa 
Anträge für Dienstleistungen 
des Kreises. 
Dokumente und Briefe in 
Papierform erreichen die 
Kreisverwaltung auch noch: 
etwa 1000 Stück am Tag. Da-
von werden etwa 700 am Tag 
digitalisiert und einer E-Akte 
hinzugefügt, die restlichen 
300 werden noch als Papier 
bearbeitet, weil die jeweiligen 
Fachbereiche noch nicht auf 
die E-Akte umgestellt wurde.
97 Prozent aller Papierakten, 
die digitalisiert werden, wer-
den vernichtet. Nur in weni-
gen Fällen müssen diese auf-
bewahrt werden. 
Die E-Akte sei sicher, betont 
der Kreis. „Die Bearbeitung 
eines Dokuments kann im-
mer nachvollzogen werden, 
es können nur Personen da-
rauf zugreifen, die diese auch 
benötigen, sie kann aber 
auch von verschiedenen Per-
sonen gleichzeitig benutzt 
werden. Und die Akte ist 

jederzeit im System ver-
fügbar, sie muss nicht 

mehr aus Registratu-
ren herausgesucht 
werden.“

Die E-Akte löst 
nach und nach 
das Papier ab. 

Foto: Kreis

Eine runde Sache
Zehn Jahre Goldschmiedeatelier Großmann

„Lassen Sie es, der Beruf 
hat keine Zukunft, er wird 
als brotlose Zunft bezeich-
net.“ Mit diesen Worten ver-
abschiedete nach eigenen 
Angaben der Ausbildungs-
berater der Handwerksam-
mer die damals 19-jährige 
Abiturientin Christine Groß-
mann, die verunsichert wie-
der den Heimweg angetre-
ten habe.
26 Jahre später, 
nach Abschluss 
der Gesellen-
prüfung als Lan-
dessiegerin, der 
anschließenden 
Meis te rausb i l -
dung mit erfolg-
reicher Prüfung in 
Hanau sowie der Er-
öffnung ihres ersten Ateliers 
in Modautal-Brandau vor 
25 Jahren, wisse die Gold-
schmiedemeisterin, dass sie 
alles richtig gemacht habe.

Vor zehn Jah-
ren zog Groß-

mann nach 
Pfungstadt und 

eröffnete dort ihr 
Atelier mit Werkstatt auf 

der Eberstädter Straße 38.
„Ich fühle mich hier sehr 
wohl. Inzwischen sind wir 
ein fünfköpfiges Frauenteam, 

motiviert und zuverlässig, die 
meisten meiner Angestellten 
darf ich zu meinen langjäh-
rigen Freundinnen zählen“, 
sagt die 50-jährige.
Ihre Kundschaft wertschätze 
Christine Großmann für ihre 
qualitativ hochwertige Arbeit 
und für persönliche Attribute 
wie Ehrlichkeit, Zuverlässig-
keit und Kundennähe, teilt sie 
mit.
Das Jubiläum soll mit ver-
schiedenen Aktionen gefei-
ert werden. Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donners-
tag, Freitag 9.30 bis 13 und 
14.30 bis 18 Uhr, Samstag 
9.30 bis 13 Uhr. 

Weitere Infos: 
Goldschmiedeatelier 
Christine Grossmann, 
Eberstädter Straße 38, 
Pfungstadt, 
(06157) 9139101, 
christine-grossmann.de

Christine 
Großmann. 

Foto: Privat

Herzblut und Tatendrang für Freunde mit Fell
Einblick in das Innenleben des Tierschutzvereins Pfungstadt und Umgebung
Pfungstadt (mw). Dieser Ar-
tikel beginnt mit einem ge-
glückten Gegenbeweis. „Das 
wird eh nix“, diesen Satz 
musste sich Monika Roth oft 
anhören, wenn es um ihre 
Ziele mit dem Tierschutz-
verein Pfungstadt und Um-
gebung ging. Unkenrufer 
bescheinigten ihr bei Amts-
antritt auf dem Vorstands-
posten vor einigen Jahren 
jene angebliche Aussichtslo-
sigkeit, von der sich der Ver-
ein samt angeschlossenem 
Tierheim heute soweit weg 
wie die Villa Büchner von der 
Dresdner Semperoper be-
findet. Gemeinsam mit Ina 
Rühl-Charles, ebenfalls Vor-
sitzende, hat der Tierschutz-
verein eine Doppelspitze, 
die vor Energie für den Tier-
schutz und das Ehrenamt 
strotzt, ohne dabei dogma-
tisch zu sein. Das wird im 
Gespräch vor Ort auf dem 
Tierheimgelände nahe der 
Autobahn 67 deutlich.
Als aktiver Vorstand habe 
man gemeinsam viel verän-
dert, Kampagnen initiiert, 
Aktionen gestartet und den 
Tierschutz in die Politik ge-
tragen. Jüngste Errungen-
schaft auf diesem Gebiet ist 
die Ende Mai in Kraft ge-
tretene Katzenschutzver-
ordnung für das Stadtgebiet 
Pfungstadt. Diese sieht, zu-
sammengefasst, vor, dass 
Freigängerkatzen künftig 
kastriert und gechippt sein 
müssen. Das Ziel: eine gerin-
gere Katzenpopulation und 
somit Schutz vor Schmerz, 
Leid oder Schaden. „Hier 
gab es mit der Pfungstädter 
Stadtpolitik und auch mit 
dem Landkreis eine gute 
Zusammenarbeit, andere 
Kommunen wollen unserem 
Beispiel folgen“, berichtet 
Ina Rühl-Charles. Insge-
samt ist den Vorsitzenden 
des Tierschutzvereins viel 
am Zusammenarbeiten mit 
verschiedensten Stellen ge-
legen. „Wenn ich Menschen 
für ein Projekt begeistern 
will, dann muss ich sie mit-
nehmen und positiv heran-
gehen, das fängt bei Tonfall 
und Wortwahl an“, so Moni-
ka Roth, die etwa von einem 
vetrauensvollen Verhältnis 
zum Veterinäramt berichtet. 
„Wir müssen alle in die glei-
che Richtung arbeiten und 
das Vernetzen der Tierheime 
untereinander fördern, das 
ist für mich gelebter Tier-
schutz.“
Der Tierschutzverein Pfung-

stadt und Umgebung ist Trä-
ger des Pfungstädter Tier-
heims und Arbeitgeber von 
neun hauptamtlichen Kräf-
ten, darunter tiermedizini-
sche Fachangestellte, Tier-
pfleger sowie Bürokaufleute. 
Vor Amtsamtritt der Doppel-
spitze auf dem Vorsitz waren 
es mal zwei Festangestellte. 
Komplettiert wird die Mann-
schaft von rund 18 ehrenamt-
lichen Mitstreiterinnen und 
Mitstreitern sowie dem zehn-
köpfigen Vorstand, der laut 
den beiden Vorsitzenden dort 
die Lücken füllt, wo welche 
entstehen. Ina Rühl-Charles 
und Monika Roth sind stolz 
auf ihr „tolles Team“ und 
dessen „gute Atmosphäre“, 
die Harmonie könne man 
spüren. Alles nicht selbstver-
ständlich, denn die Arbeit im 
Tierheim erfordere viel Fle-
xibilität von den Menschen, 
das Umfeld müsse mitzie-
hen. „Herz, Wissen und Wol-
len sind entscheidend, denn 
Tierschutz ist auch Fach-
kenntnis“, wissen die Vor-
sitzenden. Finanziert wird 
der Betrieb zu 85 Prozent 
über akquirierte Spenden 
sowie über Sponsoring, Zu-
wendungen von Initiativen, 
Zuschüssen von Stiftungen, 
projektbezogene Gelder, Mit-
gliedsbeiträge, Patenschaf-
ten, Erbschaften und Schen-

kungen. Dazu kommen die 
Erlöse aus Festen und Ver-
käufen gut gebrauchten Zu-
behörs. 
Auf rund 15 Stunden Vor-
standsarbeit pro Woche ta-
xiert Ina Rühl-Charles das 
anfallende Arbeitsaufkom-
men, darunter auch viele 
Termine, bei denen sie und 
Monika Roth den Tierschutz-
verein bestmöglich nach 
außen vertreten müssen, um 
so am Ende die Finanzierung 
sicherzustellen. Beide prägen 
dabei nach eigener Aussage 
eine offene Herangehenswei-
se, wollen nicht verschlossen 
wahrgenommen werden und 
das Tierheim zugänglich ma-
chen. „Auch wenn das natür-
lich verletzbar macht“, wie sie 
im Gespräch betonen, nicht 
ohne dabei direkt wieder in 
die aktive Rolle zu wechseln. 
„Vereinsarbeit ist die Keim-
zelle sozialer Infrastruktur, 
das Ehrenamt bringt für mich 
Sinnhaftigkeit ins Leben“, 
sagt Monika Roth. Gleichzei-
tig sei aber vor allem in der 
Vorstandsarbeit Professio-
nalität notwendig. Ist dieser 
wie beim Tierschutzverein 
basisdemokratisch aufge-
baut, dann müsse man auch 
als Vorsitzende Mehrheits-
entscheidungen hinnehmen, 
auch wenn vielleicht die eige-
ne Meinung eine andere ist.

Trotz aller Fürsorge, Hingabe 
und Engagement ist jedoch 
ein Tierheim für Hund, Kat-
ze, Kleintier und Co. sicher 
nicht der Wunschlebens-
raum und jener, der anzu-
streben ist. Viel besser ist, 
wenn Haustiere einen liebe-
vollen Umgang von ihren 
Besitzerinnen erfahren und 
Teile der Familie sind. Für 
alle Situationen, in denen 
dies irgendwann nicht mehr 
der Fall sein kann, appellie-
ren die Vereinsvorsitzenden, 
sich rechtzeitig an das Tier-
heim zu wenden und nicht 
zu warten, bis etwa nicht 
mehr stemmbare Kosten der 
Tierhaltung zu Vernachlässi-
gung oder gesundheitlichen 
Problemen geführt haben 
oder einem schlichtweg der 
Zeitaufwand, den ein Tier 
benötigt, über den Kopf ge-
wachsen ist. „Sprechen Sie 
uns an, hier bekommt kei-
ner Ärger oder wird belehrt“, 
sagt Ina Rühl-Charles. Jedoch 
komme es trotz ihrer geöff-
neten Ohren und Türen auch 
immer wieder zu Aussetzun-
gen, deren Rücksichtlosigkeit 
Kopfschütteln hervorruft. 
Monika Roth berichtet etwa 
von einem Kaninchen im 
Pappkarton, das Unbekann-
te bei strömendem Regen 
nachts vor dem Tor des Tier-
heims abgestellt hatten oder 

von Tieren, die bei brütender 
Hitze lebend in Müllcontai-
ner gesteckt wurden, wohl in 
der Hoffnung auf einen dorti-
gen, qualvollen Tod. 
Weiterhin problematisch sei 
zudem der illegale Transport 
von Hunden vorrangig aus 
Osteuropa, deren Übergabe 
unter oft zwielichtigen Um-
ständen auf Autobahnrast-
stätten stattfindet. „Nur an-
hand eines Bildes und ohne 
echtes Kennenlernen sich für 
einen Hund zu entscheiden, 
ist sehr riskant. Meist gibt es 
keine Kenntnisse über Rasse 
und Wesen, zudem wird bei 
den Impfungen viel Schind-
luder betrieben und Welpen 
werden viel zu früh von der 
Mutter getrennt“, sagt Moni-
ka Roth. „Auslandstierschutz 
spielt auch bei uns eine Rolle, 
jedoch nur mit Hunden, die 
aus der Tötung gerettet wur-
den, keine Straßenhunde. 
Transport und Co. gesche-
hen transparent, begleitet 
von den jeweiligen Veterinär-
ämtern und mit zertifizier-
ten Unternehmen. Die Tiere 
werden hier sozialisiert und 
über das vorherige Begleiten 
wissen wir, zu wem der Hund 
auch passt.“ 
Auch wenn das Tierheim 
einen hohen Materialbedarf 
an Decken oder Handtü-
chern hat, bitten die Verant-
wortlichen darum, nur auch 
tatsächlich noch brauchbare 
Dinge persönlich vor Ort ab-
zugeben und nicht beleidigt 
zu sein, wenn manches auch 
abgelehnt werden muss. We-
der Tier noch Mensch haben 
etwas davon, wenn volluri-
nierte Badvorleger vor dem 
Tor abgelegt würden, wie 
zuletzt geschehen. Dabei 
würden Grenzen überschrit-
ten und sie hörten schon 
den Spruch „Ach, fürs Tier-
heim langts ja noch“, berich-
ten Roth und Rühl-Charles. 
Zudem blieben die Kosten 
für die Entsorgung am Tier-
schutzverein hängen.
Wer sich ein eigenes Bild 
vom Tierheim und dem Tier-
schutzverein verschaffen 
will, der schaut samstags von 
11 bis 14 Uhr auf dem Gelän-
de zwischen Umspannwerk 
und Autobahn vorbei, dann 
hat auch die Boutique mit 
Second-Hand-Tierartikeln 
geöffnet. Aktuellstes Projekt 
ist übrigens „Rudelleben für 
Hunde“: die Fachleute beob-
achten darin, die Interaktion 
der Tiere und wie die Vierbei-
ner voneinander lernen.

Monika Roth (rechts) und Ina Rühl-Charles bilden als Vorsitzende eine Doppelspitze für den 
Tierschutzverein Pfungstadt und Umgebung. Dabei leben sie die Offenheit. � Foto: Weißmann

Mehr Taser für die Polizei
Landesregierung will Zahl der Geräte in Hessen verdreifachen
Hessen (ps). Der hessische 
Innenminister Roman Po-
seck hat kürzlich angekün-
digt, dass die Zahl der Taser 
für die hessische Polizei bis 
in den Sommer mehr als ver-
dreifacht werden soll. Laut 
einer Mitteilung des hessi-
schen Innenministeriums 
an die Presse werden den 
Polizistinnen und Polizisten 
im Land damit 190 Geräte 
zur Verfügung stehen, wäh-
rend es ein Jahr zuvor noch 
60 gewesen seien. Ziel sei es, 
die Geräte flächendeckend 
der Polizei zur Verfügung 
zu stellen. Distanzelektro-
impulsgeräte (DEIG), auch 
Taser genannt, könnten als 
Alternative zur Schutzwaffe 
eingesetzt werden und da-
bei zugleich auf das Gegen-
über abschreckend wirken.
Poseck begründet diesen 
Schritt mit einer wachsen-
den Zahl von Angriffen auf 
Polizeikräfte. Im vergange-
nen Jahr seien 5056 Poli-
zistinnen und Polizisten 
als Opfer registriert worden 
– im Vergleich zum Vorjahr 
ein Plus von 7,3 Prozent 
und ein „trauriger Höchst-
wert“, so Poseck. „Wir dür-
fen nicht zulassen, dass 
diejenigen angegriffen wer-
den, die unseren Rechts-

staat umsetzen.“ Respekt 
und ein friedlicher Umgang 
seien unverzichtbar. „Unse-
re Polizistinnen und Poli-
zisten stellen sich mit ihrer 
Arbeit in den Dienst der All-
gemeinheit und riskieren 
dabei in Extremsituationen 
auch ihr eigenes Leben.“
Jede Polizeidirektion werde 
zukünftig über mindestens 
einen Taser verfügen. Es 
soll aber, so Poseck, nicht 
bei 190 Elektroimpulsge-
räten bleiben. „Mein Ziel 
ist es, die Zahl weiter deut-

lich zu erhöhen“, erklärt der 
Innenminister. Er betont 
zugleich, dass der DEIG-
Einsatz umfassende Schu-
lungsmaßnahmen voraus-
setze, die auch fortlaufend 
absolviert werden müssten. 
Auf Anfrage der Redaktion 
erklärt das Innenministe-
rium, dass diese aus einer 
E-learning-Anwendung zu 
den Grundlagen des Taser-
Einsatzes, eine zweitägige 
theoretische und prakti-
sche Schulung am Gerät 
inklusive Szenarientraining 

sowie einer MSM-Beschu-
lung (Medizinische Sofort-
maßnahmen) bestünde. 
Das Gerät dürfe nicht in al-
len Situationen eingesetzt 
werden. „Handelt es sich 
beispielsweise um erkenn-
bar schwangere Frauen, so 
schließt dies den Einsatz 
des DEIG von vornherein 
aus“, so das Innenministe-
rium. Um den Taser fortlau-
fend führen zu dürfen, sei 
außerdem ein so genann-
ter Lizenzerhalt erforder-
lich. Dieser belaufe sich auf 
weitere Schulungsmaßnah-
men im Umfang von acht 
Stunden jährlich. Die Taser 
kämen bei „gewaltbereiten 
oder suizidgefährdeten Per-
sonen“ zum Einsatz, so das 
Innenministerium. 
Von einem Taser-Einsatz 
betroffene Personen könn-
ten „wie bei jeder anderen 
Zwangsanwendung oder 
hoheitlichen Maßnahme 
auch“, diese im Nachhin-
ein „verwaltungsrechtlich, 
beispielsweise im Rahmen 
einer Beschwerde“ über-
prüfen lassen, erklärt das 
Innenministerium. Bei er-
heblichen Folgen des DEIG-
Einsatzes erfolge dies be-
reits von Amts wegen. Sollte 
der Anfangsverdacht „einer 

Straftat bestehen, erfolgt 
die Überprüfung durch die 
zuständige Staatsanwalt-
schaft.“
Die Menschenrechtsorga-
nisation Amnesty Interna-
tional warnt in einem Posi-
tionspapier vor dem Einsatz 
der Waffe. „Der Einsatz von 
Distanzelektroimpulsgerä-
ten kann zu schweren Ver-
letzungen bis hin zum Tod 
führen, insbesondere wenn 
bestimmte Risikofaktoren 
wie Herz-Kreislauf-Proble-
me oder Drogen-Intoxika-
tion hinzukommen, die für 
Einsatzkräfte nur schwer 
erkennbar sind“, so die Or-
ganisation. Taser sollten 
nur durch Sondereinheiten 
und ausschließlich in Situ-
ationen, in denen anderen-
falls die Anwendung töd-
licher Gewalt nötig wäre, 
eingesetzt werden. Wie das 
Innenministerium auf An-
frage der Redaktion mitteilt, 
kam es bisher bei Einsätzen 
mit den Geräten zu drei To-
desfällen, von denen zwei 
in einem kausalen Zusam-
menhang mit dem Einsatz 
des DEIG gestanden hätten. 
Die betroffenen Personen 
hätten in allen der Fällen 
gesundheitliche Vorschädi-
gungen aufgewiesen.

Die hessische Polizei wird derzeit verstärkt mit sogenannten 
Distanzelektroimpulsgeräten, auch Taser genannt, ausgerüs-
tet. � Foto: Wikimedia Commons
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auch übermäßige Belastung kann
sprichwörtlich auf denNerv gehen:
Fließband- und Montagearbeiten
oder Arbeiten mit bestimmtem
Handwerkszeug erhöhen das Ri-
siko genauso wie wiederholende
Handbewegungen und ungünstige
Handhaltungen.

Nervenschmerzen behandeln –
aber wie?
Um Patienten zu helfen, haben

Wissenschaftler intensiv nach ge-
eignetenWirkstoffen geforscht. Da-
bei stießen sie auf den besonderen
Arzneistoff Cimicifuga racemosa,
der laut Arzneimittelbild stechen-
de und ausstrahlende neuralgische

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Name geändert
RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • Restaxil GmbH, 82166 Gräfelfing

Warum genau DIESE Kombination aus speziellen Arzneistoffen Nervenschmerzpatienten Hoffnung schenkt

Schon mal vom Karpaltunnel-
syndrom gehört? Wenn die Hän-
de und Finger immer wieder
einschlafen, kribbeln oder sich
taub anfühlen, können das erste
Anzeichen für diese speziellen
Nervenschmerzen sein. Doch
bemerkenswerte Erkenntnisse
aus der Nervenforschung lassen
aufhorchen: Gleich fünf spezifi-
sche Arzneistoffe setzen direkt an
den Symptomen dieser Nerven-
schmerzen an.

Der Karpaltunnel ist ein en-
ger, 4 bis 5 cm langer Durchgang
am Handgelenk, durch den der
sensible Medianusnerv, der Mit-
telarmnerv, verläuft. Dieser gilt
als echter „Superheld“ unter den

Nerven, denn er ist für die Steu-
erung der Bewegungen von Fin-
gern, Handgelenken und Daumen
sowie das Greifen und Halten von
Gegenständen zuständig. Wird der
Medianusnerv durch eine Veren-
gung des Karpaltunnels gequetscht
oder eingeklemmt, bezeichnetman
das als Karpaltunnelsyndrom. Die
Folge: Nervenschmerzen, die sich

MMMeeddiiaannuusnerv

Berrreich des Schmmmmeeerrrzzzeeesss
uuuunnnddd ddder TTTaubheeeit

Karpaltunnelsyndrom bändigen
und Fingerfertigkeit zurückerlangen

ThemaNervenschmerzen

Doppelstrategie: Schmerzen lindern und
zusätzlich das Nervensystem unterstützen

Schmerzen bekämpft sowie Über-
empfindlichkeit und Taubheits-
gefühle. Doch nicht nur das! Vier
weitere Arzneistoffe konnten mehr
als überzeugen – u. a. Gelsemium
sempervirens, der beispielsweise
bei Symptomen wie Lähmungsge-
fühlen und Schmerzen entlang der
Nervenbahnen wirkt. Inzwischen
gibt es ein rezeptfreies Arzneimittel
in Deutschland, welches genau die-
se Kombination aus spezifischen
Arzneistoffen in besonderer Do-
sierung enthält. Die Arzneitrop-
fen sind in Apotheken unter dem
Namen Restaxil erhältlich. Neben-
oder Wechselwirkungen sind nicht
bekannt.

DerWunsch zahlreicher Schmerzpatienten: den
Schmerz loswerden! Doch die ideale Therapie
besteht darin, neben der gezielten Schmerz-
bekämpfung mit einem Arzneimittel auch den
Körper zu unterstützen und die Nerven wieder
aufzubauen. Wichtige Vitamine und Nährstoffe
könnendieRegenerationperiphererNervenun-
terstützen, beispielsweise Vitamin B1, B3, B6
undB12, die füreinenormaleFunktiondesNer-
vensystemswichtig sind. Calcium trägt wiede-
rum zu einer normalen Signalübertragung bei.

Die Experten der Restaxil Arzneitropfen haben
deshalb die wichtigsten Nährstoffe zur Unter-
stützung des Nervensystems in einem Präparat
kombiniert: Restaxil UMPB-Komplex.

Tipp: Das Arzneimittel Restaxil zur Schmerz-
bekämpfung und der UMP B-Komplex
zur Unterstützung des
Nervensystems sind auf
pureSGP.de als Restaxil
Forte Set erhältlich.

häufig auch durch Kribbeln oder
Taubheitsgefühle äußern.

Ein Blick auf die
potenziellen Ursachen
Untersuchungen zeigten, dass

der Karpaltunnel bei rund 10%
der Erwachsenen von Geburt an
zu eng ist – eine Eigenschaft, die
auch vererbt werden kann. Doch

„Die Nervenschmerzen in den
Händen (Fingerspitzen und Hand-
fläche) waren nach sechs Tagen
kaummehr wahrnehmbar. Bin

begeistert!“
(Astrid C.)

Speziell bei
Nervenschmerzen mit
Begleiterscheinungen
wie Kribbeln und
Taubheitsgefühlen

Rezeptfrei und gut
verträglich

Nerven-
schmerzen?

Für Ihre
Apotheke:

Restaxil
(PZN 12895108)
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Wettkampfluft im Wald
Solide Meisterschaftsteilnahme für die U8 vom TSV
Pfungstadt (red). Die Leicht-
athletikkinder des TSV Pfung-
stadt präsentierten kürzlich 
stolz ihre Urkunden bei den 
Kreismeisterschaften der U8, 
die auf dem Waldsportplatz 
am Frankenstein stattfanden. 
In der Teamwertung erreich-
ten sie den neunten Platz, 
viele der jungen Athletinnen 
und Athleten absolvierten 
ihren allerersten Wettkampf 
überhaupt, wie der Verein 
berichtet.
Der Wettkampf bestand aus 
vier kindgerechten Diszipli-
nen, die den Nachwuchsath-
leten viel Spaß bereiteten und 
sie gleichzeitig forderten. Zu 
Beginn stand die Biathlon-
staffel auf dem Programm. 
Hierbei mussten die Kinder 
mit Bällen auf Pylonen zie-
len. Für jeden Fehlversuch 

galt es, eine Strafrunde zu 
laufen. Diese Disziplin erfor-
derte nicht nur Treffsicher-
heit, sondern auch Ausdauer 
und Schnelligkeit.
Anschließend folgte der Stab-
weitsprung in die Sandgrube, 
der als Vorübung zum spä-
teren Stabhochsprung dient. 
Diese Disziplin bietet den 
Kindern die Möglichkeit, 
ihre Sprungkraft und Technik 
unter Beweis zu stellen. Die 
Hindernisstaffel über Bana-
nenkisten, eine kindgerechte 
Variation des Hürdenlaufs, 
stellte die jungen Athletinnen 
und Athleten vor die Heraus-
forderung, Hindernisse ge-
schickt zu überwinden und 
gleichzeitig schnell zu laufen 
und dabei einem Laufrhyth-
mus zu entwickeln. Den Ab-
schluss des Wettkampftags 

bildete der Weitwurf, bei dem 
die Kinder ihre Wurfkraft zei-
gen konnten, berichtet die 
Leichtathletikabteilung.
Mit dabei waren Ida Schmitt, 
Alexander Strauch, Charlot-
te Steiner, Elisa Katharina 
Krutsch, Emilia Schütz, Frie-
derike Schmidt, Max Köhler, 
Merle Reiß, Elea Delrieux, 
Mia Michelle Wilcke und Vic-
toria Singh. Trainerin Anne-
lie Huxhorn war stolz auf die 
Leistungen ihrer Schützlinge 
und lobte den Einsatz und 
das Engagement der Kinder. 
„Es ist großartig zu sehen, wie 
viel Freude die Kinder an den 
Wettkämpfen haben und wie 
sie über sich hinauswachsen. 
Jeder Einzelne hat sein Bes-
tes gegeben und wir sind sehr 
stolz auf das gesamte Team“, 
so Huxhorn.

Der Waldsportplatz am Frankenstein bot beste Bedingungen für den TSV-Nachwuchs. Für viele 
war es der allererste Wettkampf überhaupt.� Foto: Neufeld

Sommer in 
den Dünen
Eschollbrücken (red). Die 
Wanderabteilung des TSV 
Eschollbrücken unternimmt 
am Sonntag, 14. Juli, eine 
Sommertour in die Eberstäd-
ter Dünenlandschaft, wie aus 
einer Pressemitteilung her-
vorgeht. Treffpunkt ist um 10 
Uhr am Römer, von dort geht 
es in Fahrgemeinschaften 
zum Parkplatz am Eberstäd-
ter Mühltalbad. Die Wander-
strecke beträgt rund 7,5 Ki-
lometer, Wanderstöcke sind 
laut Verein empfehlenswert. 
Die Schlussrast ist im Bier-
garten „Haus der Vereine“ in 
Eberstadt geplant. Wander-
führende sind Angelika und 
Horst Spika sowie Lydia und 
Winfried Assmann.

Sommerfest 
im Tierheim
Pfungstadt (red). Der Tier-
schutzverein Pfungstadt lädt 
für Sonntag, 7. Juli, von 10 bis 
16 Uhr zum „Sommerzau-
ber“ auf dem Freilaufgelände 
des Tierheims, Außerhalb 80, 
ein. Es gibt laut Pressemittei-
lung einen bunten Markt mit 
kreativen und informativen 
Ständen, zudem ist die Tier-
boutique geöffnet. Für das 
leibliche Wohl ist ebenfalls 
gesorgt, verträgliche Vierbei-
ner sind ebenfalls willkom-
men.

Zeitungsleser  
wissen mehr!
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ZWISCHEN VAR UND FAN-EXTASE
PLEGGE-MEDIEN-EM-EXPERTE SANDRO SIRIGU ZU 

AKTUELLEN THEMEN RUND UM DIE EM
(nic). Ex-Lilienspieler 
Sandro Sirigu hat in 
seiner Profi -Laufbahn viel 
erlebt. Das Geschehen 
rund um das rollende 
Leder verfolgt er aber 
auch nach seiner aktiven 
Karriere noch immer 
aufmerksam. Für Plegge 
Medien kommentiert er 
die Geschehnisse rund 
um die Europameister-
schaft in Deutschland. 
Im Gespräch mit der 
Redaktion geht es dies-
mal um die Achtelfi nal-
Begegnungen.

Sandro, hätten wir 
auch ohne den VAR den 
Viertelfi naleinzug der 
Deutschen Mannschaft 
bejubeln können?
Ich glaube, wenn 
die Dänen mit 1:0 in 
Führung gegangen 
wären, wäre es ein ganz 
anderes Spiel geworden. 
In der Vergangenheit 
hat man gesehen, dass 
den Deutschen weniger 
gelungen ist, wenn sie 
mit dem Rücken zur 
Wand standen. Dennoch 
glaube ich, dass sie am 
Ende mit ihrer Quali-
tät überzeugt hätten 
und ins Viertelfi nale ein-
gezogen wären.

Die Schweizer haben 
sich mit einer starken 
Leistung gegen Italien 
durchgesetzt. Kam der 
Ausgang des Spiels für 
dich überraschend?
Für mich kam es wenig 
überraschend, weil die 
Italiener es nicht ge-
schafft haben, ihre 
Qualität auf den Platz zu 
bringen. Sie haben nicht 
mutig gespielt und auch 
schon in der Vorrunde 
keine guten Leistungen 
gezeigt. Die Schweizer 
haben es hingegen sehr 
gut gemacht und sind 
auch zurecht ins Viertel-
fi nale eingezogen.

Die Engländer haben 
den Knockout gegen die 
Slowakei gerade noch 
so abwenden können. 

Plegge Medien-EM-
Experte Sandro 
Sirigu

Foto: SV 98

War das aus deiner Sicht 
verdient oder doch eher 
Glück?
Da war viel Glück dabei. 
Die Engländer haben sich 
gegen einen sehr guten 
Gegner, der sich wirk-
lich in alles reingeworfen 
hat, sehr schwergetan. 
Die Slowaken haben nur 
wenig Torchancen zu-
gelassen. Dass dann am 
Ende noch das Traum-
tor von Bellingham 
fällt, ist individuelle 
Klasse. Ich glaube, dass 
England mit diesem 
Spielstil schnell an seine 
Grenzen kommen wird. 
So werden sie auch den 
Erwartungen an sie nicht 
gerecht.

Die Spanier haben 
Georgien am Ende dann 
doch deutlich mit 4:1 
geschlagen. Ging der 
Sieg für dich auch in der 
Höhe in Ordnung?
Ich bin immer ein Fan 
von den Underdogs. Die 
Georgier haben mit Leib 
und Seele alles versucht. 
Die Spanier sind aber 
einfach  als Mannschaft 
zu geschlossen und 
individuell zu gut ge-
wesen, sodass es ihnen 
auch nichts ausgemacht 
hat, als die Georgier in 
Führung gegangen sind. 
Sie haben sich zurecht 
zurückgekämpft. In der 
Höhe war es am Ende 
vielleicht ein Treffer zu 
viel, dennoch war es 
aber ein verdienter Sieg 
für die Spanier.

Die Georgier waren 
sicher bislang eine der 
Überraschungsmann-
schaften des Turniers. 
Was darf man vom Team 
von Willy Sagnol in Zu-
kunft noch erwarten?
Von der Art und Weise, 
wie sie gespielt haben 
und wie Willy Sagnol 
sie eingeschworen hat, 
fi nde ich dass das eine 
tolle Mannschaft ist. 
Sie waren so ein biss-
chen wie ein gallisches 
Dorf, das sich gegen 

alles stemmt und haben 
mich an Marokko bei 
der letzten WM erinnert. 
Ich hoffe, dass sie in 
dieser Konstellation zu-
sammenbleiben, damit 
sie etwas aufbauen 
können. Dann darf man 
gespannt sein, was da 
noch in Zukunft kommt.

Die Franzosen üben sich 
weiter in Minimalismus: 
Bislang haben sie erst 
drei Treffer erzielt 
(davon zwei Eigen-
tore und ein Elfmeter). 
Warum tun sie sich trotz 
einer so hochkarätig be-
setzten Offensive so 
schwer mit dem Tore-
schießen?
Die anderen Mann-
schaften können natür-
lich auch kicken. Es 
ist unfassbar, was die 
Franzosen vorne für eine 
Qualität haben, aber ich 
habe den Eindruck, dass 
da jeder etwas für sich 
macht, um zu glänzen. 
Die Spieler wirken 
nicht gewillt, als Mann-
schaft zu fungieren. 
So werden sie offensiv 
auch weiter Probleme 
haben. Dazu kommt, 
dass Mbappe mit seiner 
Maske gehandicapt ist. 
Aber auch ohne ihn 
haben sie genug Quali-
tät, von daher glaube 
ich, dass das eher eine 
Einstellungssache ist. 
Gerade in der Offensive, 
müssen sie sich das als 
Team erarbeiten und 
nicht auf einzelne Spieler 
setzen.

Die Slowenen haben 
Portugal bis ins Elf-
meterschießen ge-
zwungen. Wäre ein Sieg 
für den Außenseiter 
verdient gewesen?
Das war wirklich ein 
spannendes Spiel. Ich 
bin ja ein Freund von 
Underdogs, am Ende 
hat es dann aber nicht 
gereicht, obwohl die 
Slowenen mit Leib und 
Seele dabei waren. Es 
ist immer ein wenig 

traurig zu sehen, wenn 
Mannschaften, wie 
die Slowenen, so auf-
opferungsvoll ihr Herz in 
die Hand nehmen und 
ackern und füreinander 
kämpfen und das am 
Ende dann leider doch 
nicht belohnt wird. So 
ist aber der Fußball. 
Dennoch war es aber 
auf der anderen Seite 
auch ein verdientes 
Weiterkommen für die 
Portugiesen.

Gehören die Nieder-
länder für dich nach 
dem deutlich ver-
besserten Auftritt 
gegen Rumänien 
wieder zu den Titel-
favoriten?
Die Niderländer haben 
sich extrem gesteigert. 
Rumänien ist aber auch 
nicht das Maß aller 
Dinge im europäischen 
Fußball - auch, wenn 
die Rumänen es sehr 
gut gemacht haben bis 
dahin. Ich bin jetzt erst-
mal gespannt auf ein 
spannendes Spiel gegen 
die Türkei.

Die Türken hatten von 
den Rängen kräftige 
Unterstützung. War 
das am Ende der ent-
scheidende Faktor für 
den Einzug ins Viertel-
fi nale?
Das war unfassbar. Es 
macht immer Spaß, sich 
die ihre Spiele anzu-
schauen, weil es jedes 
Mal ein Spektakel gibt. 
Wie die Türken es als 

Mannschaft auf den 
Platz bringen und die 
Fans es auch auf den 
Rängen zeigen, dass sie 
als Land etwas erreichen 
wollen, ist bemerkens-
wert - ich fi nde das 
richtig geil. Man merkt, 
wie das den Spielern 
unfassbar guttut und 
mit was für einer breiten 
Brust und welchem 
Engagement sie in die 
Spiele gehen.

Mit Österreich hat sich 
umgekehrt der (nicht 
mehr so geheime) 
„Geheimfavorit“ aus 
dem Turnier ver-
abschiedet. Kann man 
da schon von einer 
kleinen Enttäuschung 
sprechen?
Ja, ich hätte gedacht, 
dass die Österreicher 
weiter kommen. In 
der Vorrunde haben 
sie nochmal bestätigt, 
dass sie das gekonnt 
hätten. Dass es dann so 
ein dramtisches Spiel 
gegen die Türkei gibt, 
in dem sie ausscheiden, 
war letztlich aber auch 
okay. In einem K.O.-Spiel 
kann in 90 Minuten 
schließlich immer alles 
passieren. 

SPIELE DER WOCHE
VIERTELFINALE

Samstag, 6. Juli

18 Uhr |  England -  Schweiz

(Magenta TV, ZDF) | Ort: Düsseldorf

21 Uhr |  Niederlande -  Türkei

(Magenta TV, RTL) | Ort: Berlin 

HALBFINALE

Dienstag, 9. Juli
21 Uhr | Sieger VF Stuttgart - Sieger VF Hamburg

(Magenta TV, ZDF) | Ort: München

Mittwoch, 10. Juli
21 Uhr | Sieger VF Düsseldorf - Sieger VF Berlin

(Magenta TV, ARD) | Ort: Dortmund

Jamal Musiala (hier verfolgt von Gegenspieler 
Joachim Andersen) stellte mit seinem Tor zum 2:0 
gegen Dänemark die Weichen für die Deutsche 
Nationalmannschaft auf Sieg.  Foto: UEFA
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· Fachanwalt für Steuerrecht

·  Fachanwalt für 
Handels- und Gesellschaftsrecht

Kanzlei Dr. Markus Arras
Eberstädter Straße 6 · 64319 Pfungstadt
- Parkplätze im Innenhof -

Telefon: 0 61 57 / 40 29 82 -0 
Fax.: 0 61 57 / 40 29 82 -2
E-Mail: kanzlei@notar-arras.de
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Wer braucht ein Testament?

Ohne Vorsorge greift im Erbfall 
grundsätzlich die gesetzliche 
Erbfolge. Dies kann häufi g zu un-
liebsamen Ergebnissen, gar nicht 
selten auch zu schwerwiegenden 
und teuren Streitigkeiten führen. 
Der Erblasser hat es selbst in der 
Hand, gegen diese ungewollten 
Ergebnisse zu Lebzeiten durch 
eine letztwillige Verfügung vor-
zusorgen.
Um abschätzen zu können, ob 
Sie etwas regeln müssen, soll-
ten Sie sich zuerst fragen: Wer 
ist mein gesetzlicher Erbe. Hier-
zu zählen in erster Linie Ehegat-

te und Kinder, im Einzelfall aber 
auch fernere Familienmitglieder.
Unvermeidlich ist ein Testament, 
sollten Sie feststellen, dass Sie 
mit der gesetzlichen Erbfolge 
nicht einverstanden sind, da Sie 
unliebsame Familienmitglieder 
von der Erbfolge dringend aus-
schließen wollen oder deren An-
teil einschränken wollen.
Gibt es jetzt schon Disharmonie in 
der Familie oder legen Sie beson-
deren Wert auf die Weitergabe 
von Werten an einen Ihrer Liebs-
ten oder die Weiterführung Ihres 
Unternehmens durch eine kom-

petente Vertrauensperson Ihrer 
Wahl, ist ein Testament Pfl icht. 
Auch bei der Weitergabe sehr 
hoher Vermögenswerte emp-
fi ehlt sich ein kluges Testament 
zur Ausschöpfung bestehender 
Freibeträge und Bewahrung des 
bestehenden Wohlstandes.
Bei Ihrer wohldurchdachten 
Nachfolgeplanung stehe ich Ih-
nen gerne vertrauensvoll zur Ver-
fügung.
Dr. Markus Arras, Notar, Fach-
anwalt für Erbrecht, Steuer-
recht und Handels- und Gesell-
schaftsrecht
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Wie Sie das richtige Präparat finden
Das empfehlen
Gesundheits-
experten
Das Premium-

Kollagen von
pureSGP begeis-
tert Gesundheits-
experten, da es
alle fünf Quali-
tätsmerkmale er-
füllt. Hergestellt
wird das Pro-
dukt, anders als
viele andere Kol-
lagenpräparate,
von einem phar-
ma z e u t i s c h e n
Un t e r n e hmen
in Deutschland
unter höchs-

ten Qualitätsstandards und in
deutscher Apothekenqualität.
Das Präparat enthält Kollagen-
peptide von grasgefütterten
Rindern aus Weidehaltung,
welche leicht verdaulich sind
und aus hochwertigen und kol-
lagenreichen Materialien herge-
stellt werden. Die SOLUGEL®-
Kollagenpeptide werden durch
ein streng kontrolliertes Ver-
fahren gewonnen, das durch
seine einzigartige Biotechno-

logie eine konstant erstklassige
Qualität sicherstellt.

pureSGP Kollagen Peptide
überzeugt
Das Kollagenpulver ent-

hält neben dem essenziellen
Vitamin C weitere wertvolle
Nährstoffe für Knorpel, Kno-
chen, Muskeln, Bindegewebe,
Haut, Haare und Nägel* – für
einen starken und schönen Kör-
per! pureSGP Kollagen Peptide
überzeugt außerdem durch
seine unkomplizierte Anwend-
barkeit. Einfach die benötigte
Menge in Tee, Kaffee, Joghurt,
Smoothies oder Suppen einrüh-
ren und genießen. Denn anders
als die meisten Kollagenpulver
ist pureSGP Kollagen Peptide

1Pullar JM et al. The Roles of Vitamin C in Skin Health. Nutrients. 2017 Aug 12;9(8):866 • 2Gemäß Test bei Welt der Gesundheit, zu finden unter: https://welt-der-gesundheit.net/vergleichen-verkosten-vergoettern-neues-kollagenpulver-ist-testsieger/ • *Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße,
Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler Haut und Haare bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.

Der Markt ist geradezu über-
schwemmt mit Kollagenpro-
dukten, denn das Allrounder-
Protein ist an der Festigkeit
von Haut, Knochen, Sehnen
und Bindegewebe beteiligt.
Doch was ist dran an dem
Hype?Wir verraten, worauf Sie
beim Kauf eines Kollagenpro-
dukts achten sollten und wel-
ches neue Kollagenpulver Ge-
sundheitsexperten begeistert.

Aktuell feiern Millionen Men-
schen Kollagen, und das nicht
umsonst: Kollagen macht circa
30 Prozent des gesamten Pro-
teingehalts im Körper aus und
bildet die Grundlage für Haut,
Sehnen, Bänder, Knochen und
Knorpel. Aber ab einem Alter
von nur 25 Jahren lässt die na-
türliche Kollagenproduktion
nach, die Folge: Faltenbildung
im Gesicht sowie eine nach-
lassende Festigkeit der Haut,
Muskeln, Knochen und Gelen-
ke. Gelenke könnten außerdem
anfälliger für Verletzungen oder
Abnutzung sein. Hochwertige
Präparate können die Kolla-
genzufuhr ergänzen, doch wie
erkennt man ein solches?

❸ Qualitativ hochwertige Pro-
dukte werden durch Zerti-
fizierungen und Prüfsiegel
unabhängiger Organisatio-
nen bestätigt.

❹ Durch eine hohe Bioverfüg-
barkeit kann der Körper das
Kollagen optimal nutzen.

❺ Zusätzlich zu Kollagen soll-
ten synergistische Inhaltsstof-
fe wie Vitamin C enthalten
sein, die die Kollagensynthe-
se erhöhen.1

gut löslich und geschmacksneu-
tral. Es wird ein Verzehr von
mindestens 12 Wochen emp-
fohlen. Erworben werden kann
das Präparat in der Apotheke
oder online. Sollte Ihre Apo-
theke das Produkt nicht vorrä-
tigen haben, kann es in wenigen
Stunden bestellt werden.5 Qualitätskriterien für

hochwertiges Kollagen
❶ Kollagen von grasgefütterten

Rindern gilt als bevorzug-
te Quelle aufgrund seiner
Reinheit und Qualität, ach-
ten Sie unbedingt auf das
„Grassfed“-Siegel.

❷ Durch schonende Verarbei-
tungsmethoden bleibt die
Bioverfügbarkeit erhalten,
die für eine effiziente Auf-
nahme im Körper wichtig ist.

Das Kollagenpulver von pureSGP
kann den Körper ganzheitlich von
innen unterstützen.

Neues Apotheken-Kollagenprodukt
erfüllt diese 5 Experten-Kriterien

+ + + NEU AUS DER APOTHEKE + + +

Für Ihre Apotheke:

KOLLAGEN PEPTIDE
(PZN 19120155)

Das Produkt ist ganz neu.Sollte
Ihre Apotheke das Produkt nicht
vorrätig haben, kann es sofort

bestellt werden, zur Abholung am
gleichen Tag.

NUR IN DER APOTHEKE ERHÄLTLICH

bestellt werden, zur Abholung am 

NUR IN DER APOTHEKE ERHÄLTLICH

Collagen Peptides

Gesundheit ANZEIGEANZEIGE

Große Faszination für Präzision
Pfeile und Punkte: Ein Einblick in die „Dartliga 8“ / Neue Teams willkommen
Darmstadt-Dieburg (nic). 
Es ist ein warmer Donners-
tagabend im Juni. In der „My 
Aqua Lounge“ in Gräfenhau-
sen herrscht reger Betrieb: 
Das gute Wetter hält zahlrei-
che Dartsfans und Mitglie-
der der „Dartliga 8“ nämlich 
nicht davon ab, eifrig ihrem 
Hobby nachzugehen – dem 
Dartspielen. An den sieben 
Automaten tummeln sich 
zahlreiche Personen, Dart 
um Dart findet seinen Weg 
ins Ziel – oder auch mal 
knapp daneben. Die Faszina-
tion für die fliegenden Pfeile 
ist deutlich spürbar. 
Der Dartsport erhielt zuletzt 
medial auch in Deutschland 
immer größere Aufmerk-
samkeit. „Wir merken hier 
davon aber relativ wenig“, 
berichtet Werner Spengler 
im Gespräch im My Aqua. 
Spengler ist Teil des Vor-
stands der „Dartliga 8“, die 
vor rund 30 Jahren von ei-
nigen Dartsbegeisterten aus 
dem Umkreis von Darmstadt 
gegründet wurde. Geführt 
wird die Liga derzeit von 
einem dreiköpfigen Team: 
Neben Spengler, der sich um 
die Kassenführung und die 
Turniere der Dartliga küm-
mert, sind das die Erste Vor-
sitzende Ellen Jung und Ste-
fan Heß, der die Spielleitung 
und den Internetauftritt der 
Liga managt.
Mit der Ende 2023 wie-
dereröffneten „My Aqua 
Lounge“ in Gräfenhausen 
hat die Liga kürzlich einen 
weiteren Spielort in ihren 
Betrieb aufnehmen können 
und hat dort nun auch in 
Teilen ein neues Zuhause 
gefunden. Es kämen zwar 
immer mal wieder neue 
Gesichter dazu, einen gro-

ßen Ansturm habe es, trotz 
des „Dart-Hypes“, jedoch 
in letzter Zeit nicht gege-
ben, erzählt Spengler. Der-

zeit besteht die „Dartliga 
8“ aus zehn Mannschaften, 
gemeldet sind 85 Herren 
und 20 Damen. Angesichts 

des medialen „Booms“, den 
die Sportart in den letzten 
Jahren erlebt hat eigent-
lich schon ganz ordentlich – 
könnte man meinen. Bei den 
entsprechenden TV-Sendern 
sorgt das Pfeilewerfen jeden-
falls regelmäßig für gute 
Einschaltquoten: So durfte 
sich beispielsweise „Sport1“ 
beim Finale der letzten PDC-
Weltmeisterschaft zwischen 
den beiden Engländern Luke 
Humphries und Luke Littler 
in der Spitze über 2,86 Mil-
lionen Zuschauerinnen und 
Zuschauer allein aus der 
Bundesrepublik freuen.
So stark wie die Einschalt-
quoten sei die Nachfrage 
im Regionalen aber freilich 
nicht, wissen die Verantwort-
lichen der „Dartliga 8“. Dort 
würde man sich aber den-
noch über Zuwachs freuen: 
„Es wäre schön, wenn bei uns 
noch die eine oder andere 
Mannschaft dazukäme“, so 
Spengler. Dabei sei es auch 
nicht notwendig, etwa einen 
eigenen Verein zu gründen: 
Sobald sich genügend Spie-
ler finden, die eine eigene 
Mannschaft gründen wollen, 
können sich diese einfach 
bei den Verantwortlichen der 
Dartliga melden oder sich 
einer anderen Mannschaft 
anschließen.
Gespielt wird in der „Dart-
liga 8“ ausschließlich E-
Darts. Die Austragungs- und 
Trainingsorte sind dabei 
über den ganzen Kreis 
Darmstadt-Dieburg ver-
teilt: Geworfen wird im 
Restaurant „Zum Glocken-
wirt“ in Pfungstadt (Teams: 
„Glockenwirt“ und „Team 
Glockenwirt“), im Pfungs-
tädter Braustübchen in 
Darmstadt (Team: „Spitzen-

killer“), im Restaurant „Zum 
alten Kino“ in Weiterstadt 
(Teams: „Movie Stars 1 und 
2“), in der „Bierbox Grä-
fenhausen“ (Team: „Bier-
box Twenty Sixers“), in der 
Gamebox Gräfenhausen 
(Team: „Gamebox Twenty 
Sixers“) und eben im „My 
Aqua“ in Gräfenhausen 
(Teams: „Aquamen“, „Aqua 
Flying Horses“ und „Buon 
Aqua“). Dort herrscht ein 
reger Spielbetrieb, wobei die 
Liga ausnahmslos für Hob-
byspielerinnen- und Spie-
ler gedacht ist. Spieltag in 
der Liga ist stets der Freitag. 
Ausgetragen werden von 
Februar bis November so-
wohl eine Hin- als auch eine 
Rückrunde. Spielmodus ist 
an jedem Abend „501 Mas-
ter Out“, was bedeutet, dass 
501 Punkte genau auf null 
gespielt werden, wobei mit 
dem letzten Pfeil zwingend 
ein Doppel- oder ein Triple-
feld getroffen werden muss.
Dazu kommt noch eine Tur-
nierserie: In regelmäßigen 
Abständen richtet jedes Team 
bei sich an einem Samstag 
ein Turnier aus, für das sich 
alle Spielerinnen und Spieler 
anmelden können. So kann 
es passieren, dass man da-
bei auch mal Mitgliedern der 
eigenen Mannschaft gegen-
übersteht. Die dort erziel-
ten Ergebnisse fließen dann 
auch in eine eigene Gesamt-
wertung ein. „Im Schnitt sind 
wir bei den Turnieren so um 
die 30 Personen“, berichtet 
Spengler. Interessierte sind 
auch hier jederzeit willkom-
men. 
Ansprechpartner: Werner 
Spengler, (0173) 3055900, 
Stefan Heß, (0152) 28912460
Weitere Infos: dartliga-8.de

Im „My Aqua“ treffen sich die Teams regelmäßig zum Dart-
spielen. Vorne in der Mitte: Maya Yilmaz, die die Lounge im 
September wiedereröffnet hat.

Der aktuelle Vorstand der „Dartliga 8“, von links: Stefan Heß, 
Ellen Jung und Werner Spengler. � Fotos (2): Chlebnicek
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Historische Tour
Geschichtsverein lädt wieder ein
Zwingenberg (red). Der Ge-
schichtsverein Zwingenberg 
bietet öffentliche Stadtfüh-
rungen an. „Die klassischen 
Führungen lassen die letzten 
750 Jahre Revue passieren: 
Was passierte in der Welt und 
welchen Einfluß hatten diese 
Ereignisse auf unser Städt-
chen?“, heißt es in der Mel-
dung. 
„Auf spannende Fragen gibt 
es zum Teil überraschende 
Antworten. Wenn historische 
Belege fehlen, helfen manch-
mal Anekdoten aus.“ Nächs-
ter Termin ist am Sonntag, 

7. Juli, um 14.30 Uhr. Neu 
im Programm sind die Ge-
schichten einer Bügelfrau aus 
dem 19 Jahrhundert. Diese 
spezielle Führung findet wie-
der am Donnerstag, 18. Juli, 
um 17 Uhr statt. 
Treffpunkt für alle Führun-
gen ist jeweils das Museum 
in der Scheuergasse. Die 
Führungen sind kostenfrei, 
der Verein freut sich jedoch 
über eine Spende. Um eine 
Anmeldung wird gebeten.
Kontakt: stadtfuehrungen@
geschichtsverein-zwingen-
berg.de



Hund, Katze & Co.
Anzeigensonderveröffentlichung

Wenn die Katze markiert
Unsauberkeit kann vielfältige Ursachen haben

Katzen gelten als sehr reinli-
che Tiere. Sie putzen sich aus-
giebig und lernen meist wie 
von selbst, die Katzentoilette 
zu benutzen. Umso entsetzter 
reagieren Herrchen oder Frau-
chen, wenn die Mieze plötzlich 
auf den Teppich oder in die 
Zimmerecke uriniert. „Jetzt gilt 
es Ruhe zu bewahren“, sagt die 
Katzenpsychologin und -ver-
haltensberaterin Bettina von 
Stockfleth, „und herauszufin-
den, was zu der Verhaltensän-
derung geführt hat.“
Was ist also passiert, damit 
ein so reinliches Tier wie die 
Katze unsauber wird? Be-
stehen keine medizinischen 
Ursachen, wie zum Beispiel 
ein Harnwegsinfekt, ist Un-
sauberkeit häufig ein Zeichen 
von Stress. Dieser wird zum 
Beispiel durch eine neue Kat-
ze oder ein anderes Haustier, 
einen Umzug, einen neuen 
Lebenspartner oder die An-
kunft eines Babys verursacht. 

„Die Katze will Sie damit nicht 
ärgern“, weiß die Verhaltens-
beraterin, „durch das Markie-
ren drückt sie nur ihre innere 
Anspannung aus. Wenn Sie 
jetzt schimpfen oder sie gar 
bestrafen, würden Sie nur 
noch mehr Stress verursa-
chen. Kümmern Sie sich zu-
nächst mit einem auf Urin 

spezialisierten Reiniger oder 
einer Mischung aus Alkohol 
und Wasser um die verunrei-
nigten Stellen. Nehmen Sie 
sich Zeit für den Stubentiger, 
spielen und schmusen Sie mit 
ihm. Mit viel Aufmerksamkeit 
helfen Sie Ihrer Samtpfote 
ihre Schwierigkeiten zu be-
wältigen, damit sie wieder 

ausgeglichen sein kann“, so 
von Stockfleth.
Unsauberkeit kann aber auch 
an der angebotenen Katzen-
toilette liegen. Im ersten Thera-
pieschritt sollten Sie das Ange-
bot an „stillen Örtchen“ für die 
Katze optimieren. Die meisten 
Samtpfoten bevorzugen große 
offene Toiletten, die möglichst 
frei stehen, sodass sie einen gu-
ten Überblick und eine schnelle 
Fluchtmöglichkeit bieten. Ver-
wendet werden sollte weiches, 
duftfreies Klumpstreu, das sie-
ben bis zehn Zentimeter tief 
eingestreut wird. Optimaler-
weise wird die Toilette mindes-
tens zweimal am Tag von Klum-
pen und großen Geschäften 
gereinigt. Bei Mehrkatzenhal-
tung gilt die Faustregel, min-
destens ein Klo mehr bereitzu-
stellen, als Katzen im Haushalt 
leben. So stehen die Chancen 
gut, dass sich die Mieze wieder  
für die Toilette entscheidet. 
 akz-o

Die Katze will ihren Menschen mit Markieren nicht ärgern, sie 
drückt damit nur ihre innere Anspannung und Stress aus.  
 Foto: Ceva/akz-o

Die Jagd nach Ball und Co.
Warum Hunde gerne Apportieren

Viele Hunde genießen es, 
wenn sie zusammen mit ihren 
Menschen Zeit verbringen 
können. Über das gemeinsa-
me Spielen stärken sie ihre Be-
ziehung zueinander. Für Hun-
detrainer Anton Fichtlmeier 
ist das Apportieren dabei zum 
einen eine Art von Kommuni-
kationsmittel, während auf der 
anderen Seite das Werfen des 
Stöckchens oder Balls einen 
instinktiven Bewegungsreiz 
auslöst, dem sich nur wenige 
Hunde widersetzen.
Durch ihre Veranlagung brin-
gen manche Hunderassen 
eine besondere Bereitschaft 
zum Apportieren mit. „Dazu 
zählen auf alle Fälle die Retrie-
ver, die dahingehend gezüch-
tet wurden, dass sie bei der 
Jagd auf Vögel diese zum Jä-
ger tragen. Übersetzt aus dem 
Englischen bedeutet „retrieve“ 
schließlich „zurückbringen“, 

bergen oder wieder auffinden. 
Auch viele der Jagdhunde-
rassen bringen diese Veran-
lagung mit, zum Beispiel die 
Vorstehhunde wie Weimara-
ner, Griffon oder Setter. Selbst 
Hunderassen, die nur für die 
Fährtenarbeit gezüchtet wur-
den, wie ein Bayerischer Ge-
birgsschweißhund BGS, kön-
nen zum Apportieren trainiert 
werden, und das sogar aus 
dem Wasser“, so der Experte. 
Die meisten Hunde zeigen 
schnell eine Bereitschaft, je-
dem Stöckchen hinterher-
zulaufen, wenn es geworfen 
wird. Das kann aber mit den 
Wiederholungen nachlassen. 
Nordische Hunde, Hütehun-
de und Herdenschutzhunde 
sehen nach Fichtlmeier meist 
weniger Sinn darin, einem 
Objekt hinterherzulaufen, das 
man vier- oder fünfmal wirft. 
Auch wenn das Objekt abge-

legt oder versteckt wird, sinkt 
bei vielen Vierbeinern die Lust 
zum Suchen und Bringen, da 
der auslösende Bewegungs-
reiz fehlt.
Grundsätzlich kann jeder 
Hund, egal in welchem Alter, 
lernen zu apportieren. Einfach 
ausgedrückt trägt der Hund 
dem Menschen Dinge zu und 
lernt über das Fichtlmeier-
sche Tauschkonzept, dass es 
für ihn von Vorteil ist, wenn er 
die Beute seinem Menschen 
überlässt. Dafür sind nur we-
nige Schritte erforderlich, sagt 
der Hundetrainer: „Wenn der 
Hund etwas im Maul hat, be-
wegt man sich von ihm weg. 
Damit ist man nicht konkur-
rierend, das heißt, der Hund 
bekommt nicht das Gefühl, 
dass man ihm die Beute weg-
nehmen will. Wenn die Bin-
dung passt, wird der Hund mit 
der Beute im Maul nachlaufen. 

Bietet man ihm dann schnell 
ein Stückchen Futter oder eine 
andere Belohnung als Tausch 
an, wird er das Objekt ger-
ne überlassen. Dann lernt er 
meist schnell, dass er Zug um 
Zug tauschen kann.“
Letztlich ist das schnelle Sprin-
ten zu einem Gegenstand 
aber auch Sport. „Beim Hin-
terherjagen von Stöckchen ist 
ein Hund oft sehr angespannt. 
Wiederholt rennt er abrupt los, 
stoppt, rennt wieder los – das 
ist auf Dauer schlecht für die 
Gelenke“, warnt der Experte. 
„Es ist schonender, wenn man 
die Objekte auslegt und ihn 
suchen lässt. Das verhindert 
die sehr abrupten Bewegun-
gen.“ Gerade auch bei extrem 
warmem oder kaltem Wetter 
sollte man außerdem Rück-
sicht auf sein Tier nehmen, vor 
allem wenn es bereits ein Se-
nior ist. IVH

Hundesalon • Inhaberin: Tanja Metz
Außerhalb 18 • 68649 Groß-Rohrheim
www.fell-liebling.de • tanja@fell-liebling.de
Terminvereinbarung unter: 0160 / 412 02 71

Herweghstraße 9 - 64347 Griesheim - Tel. 06155 - 822 766

Beautysalon 
für Hunde & Katzen

Scheren  Schneiden  Trimmen 

Baden und fönen 

Augen, Ohren, Pfoten 
 und Krallenpflege 

Bürsten und kämmen 

Entfernen der Unterwolle 

Hol dir 

nen 

frischen 

Schnitt

Homöopathie für Tiere
Kräuter- und Vitalpilztherapie

Doris Stahl
Hundepsychologin ATN / Hundetagesstätte
Telefon/WhatsApp: 01 77 / 2 64 65 32

Ausgebildet durch die Akademie für Tiernaturheilkunde (ATN)  
und die Rolf-Schneider-Akademie

Simila, similibus curentur – Ähnliches werde mit ähnlichem geheilt
(Samuel Hahnemann)

Ganzheitliche Beratung und Behandlung 
Verhaltensberatung für Hunde –
freundlich und respektvoll

www.hundetagesstaetteriedstadt.de

SOMMERZAUBER 
Wann:  Sonntag 7.7.2024 von 

10 bis 16.00 Uhr.

Was:  Kreative und informative 
Stände, Tierboutique, 
Kaffee, Kuchen, Salate 
und Gegrilltes und jede   
Menge gute Laune. 

Wir freuen uns auf 
Euren Besuch!

Tierschutzverein Pfungstadt 
und Umgebung e.V.

Außerhalb 80
64319 Pfungstadt

www.tierheim-pfungstadt.de

SOMMERZAUBER?
Im Tierheim?

Da gehen wir hin!
Kommt Ihr auch?

Weitere Informationen unter: moonlight-dinner.com

Teile Deinen persönlichen Moonlight-Dinner-Moment: 
#moonlight-dinner

Von früh bis ...

... Dinner

Das Ernährungskonzept für die glückliche Katze

Weitere Informationen unter: moonlight-dinner.com

Teile Deinen persönlichen Corwex-Moment 
und bewerbe Dich für ein exklusives Hunde-
Verpackungs-Shooting:  #corwex

GUTE SNACKS
FÜR GUTE FREUNDE

Weitere Informationen unter: www.corwex.de 
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Tierwelt

KFZ-Markt

Reise

An- und Verkäufe

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Verschiedenes

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

Kleinanzeigen
AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Kaufe jedes Fahrzeug
PKW, Geländewagen, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 

LKW, Traktoren, Bagger, alle Marken/Modelle.
Bitte alles anbieten, auch mit Unfall, Motorschaden 
oder viele KM, oder weitere Mängel, zahle Höchst-

preise, bar und sofort, jederzeit erreichbar auch Sa/So.

06258/5089921 o. 0151/71872306

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

DringenD
gesucht!
Kaufe alle Autos, auch defekt 

oder Schrott. Bitte alles anbieten. 
0 62 58 / 5 08 99 21
01 51 / 71 87 23 06

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52

KAUFE JEDEN PKW, BUSSE,
Geländewagen, Wohnmobile, 
Traktoren, Firmenfahrzeuge, 
LKW, alle Modelle, gute oder 
schlechte Zustand, Benziner 
oder Diesel oder Gas, auch 
viele KM, Mängel, Unfall, 
Motorschaden, mit oder ohne 
TÜV, alles anbieten, zahle guten 
Preis, jederzeit erreichbar, auch 
Sa. und So. in Riedstadt
 06158/7488215
oder 0174/6004673

KFZ-BARANKAUF
Suche jeden PKW/Busse, 

Geländewagen, LKW, Traktor, 
Wohnmobil, guter u. schlechter 

Zustand, viele KM, Mängel, 
Unfall, Firmenwagen, auch ohne 
TÜV, jederzeit erreichbar, Sa. u. 

So. Bitte alles anbieten,
zahle faire Preise.

06258/3773 oder 
0173/7508880

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

Schonach Schwarzwald, schöne FeWo,
bis 4 Personen, Sauna, Hallenbad, Bröt-
chenservice.☎ 0160-95682753

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

Achtung! In welchem Keller o. Dach-
boden schlummert eine Eisenbahn?
Sammler kauft Eisenbahnen.
☎ 06108/69410
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Sudoku-Spielregeln

- Füllen Sie das Raster mit  
den Zahlen von 1 bis 9

- In jeder Zeile und in jeder 
Spalte darf jede Zahl nur 

einmal vorkommen

- Zudem kommt in jedem  
3x3-Feld jede Zahl  

nur einmal vor
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Auflösung 
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Auflösung 
KW 26

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Geigenbauer zahlt Höchstpreise für al-
tes Cello, Geige, Fagott, Kontrabass,
Bratsche, Saxophon, auch reparaturbe-
dürftig. Komme vor Ort.☎ 017637656265

Klavier zu verschenken.
☎ 0171-31 35 004

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

Geschenkidee, original Zeitungen von jed.
Tag, Jahrgangs-Weine von jed. Jahr, 1900 -
2022.☎ 0761-79027900 www.historia.net

Bin 39 J., 172cm, Akademikerin, suche
gebildeten, sportlichen, großen Partner
bis 47 J., NR.✉ san8518@yahoo.com

Doris, 64 J., mit Top-Figur, naturverbun-
den, koche gerne (aber lieber für 2). Wel-
cher ehrl. Mann hat ein Herz für mich u.
wünscht sich eine treue, hübsche Frau
wie ich es bin? Dann trau Dich, ruf jetzt
üb. pv an u. beende unser Alleinsein. Tel.
0176-57889239

Liebevolle Witwe Agnes, 77 J., bin eine
saubere, gute Frau vom Land, nicht orts-
gebunden, habe eine schlanke, weibliche
Figur. Ich bin sparsam, gutmütig und an-
passungsfähig, schätze ein ordentliches
Zuhause, gemütliche Fernsehabende u.
würde Sie sehr gerne mit meinem Auto
besuchen, damit wir alles besprechen
können PV Tel. 06151 - 1014071

Ich heiße R O S W I T H A, bin 77 Jahre
jung, 158 cm klein und schlank, komme
hier aus der Region und finde, das Leben
ist zu kurz, um die schönen Dinge auf mor-
gen zu verschieben. Zum Glück bin ich ge-
sund u. habe keine Probleme, außer die
Einsamkeit. Mein Herz sagt, für mich gibt
es noch einmal einen lieben Mann, mit
dem ich zusammen sein darf. Ich komme
hier aus der Umgebung, bin völlig unge-
bunden u. könnte zu Dir kommen, rufen Sie
an. Es gibt noch viel von mir zu berichten.
Möchten Sie mehr wissen, würde ich mich
über eine Nachricht freuen, tel. pv-handy
0151 – 56196728. Bin auch am Wo-
chenende erreichbar.

Ich heiße H E I D I , bin 56 J und 164 cm
groß, zierlich schlank, blonde Haare
und ortsunabhängig. Ich gehe nicht allei-
ne aus, durch meine selbstständige Tätig-
keit als Heilpraktikerin habe ich Zeit und
möchte die Wochenenden und die Feier-
abende nicht mehr allein verbringen. Lie-
ber spontan zu zweit was unternehmen …
schöne gemeinsame Dinge tun. Ich mag
Bummeln durch schöne Altstädte oder
auch ausgiebige Spaziergänge. Lade Sie
gerne in mein schönes Zuhause ein, wir
könnten reden, den Sonnenuntergang bei
einem Glas Schorle genießen, uns kennen-
lernen und uns dann später vielleicht Liebe
schenken. Dein Alter ist mir egal, wenn un-
sere Augen strahlen und unsere Seele
fröhlich ist. Wenn ich Deine Neugier ge-
weckt habe, würde ich mich über einen An-
ruf freuen unter pv handy 0172 - 3707138,
oder E-Mail an Heidi2211Froh@inse-
rat-wz.de. Bin schon voller Vorfreude,
dassDuDichmeldest.

GESUNDHEIT IST REICHTUM – INNE-
RER FRIEDEN ISTGLÜCK !
S T E F A N I E – S T E F F I , bin 67 Jahre
jung. Mit meinen 162 cm Körpergröße
möchte ich mit „DIR“ Urlaub machen,
unter Wasserfällen, wo sich dasWasser
und der Regenbogen treffen, da küssen
wir uns. Ich habe eine sehr gute Figur,
bin eine bildhübsche Frau, tempera-
mentvoll, einfühlsam + liebevoll. Ich be-
zaubere dich durch mein ansteckend
glückliches Wesen, bin eine Frau mit
dem gewissen ETWAS. Ich suche
„DICH“ u. TREUE LIEBE FÜR IMMER.
Lade dich gerne in mein schönes Zu-
hause ein, wir könnten grillen und den
Sonnenuntergang bei einem Glas Wein
genießen u. uns viel Liebe schenken,
oder falls Du Fußball schauen willst
auch gerne ein public viewing in einer
Straußenwirtschaft. Ich bin zärtl. u. ver-
schmust, möchte dich liebhaben u.
auch den Alltag mit dir lachend meis-
tern. Ich suche über pv keinen Prinzen,
sondern einen bodenständigen, niveau-
vollenMann, mit dem ich sooo schön la-
chen darf. Bitte rufe jetzt an unter han-
dy 0151 - 68535162, od. E-Mail an: Stef-
fiHuber@wz-mail.de

ICH MÖCHTE DIR EINEN STRAUSS
SOMMER-ROSEN UND MEIN HERZ
SCHENKEN ! PENSIONÄR / LEHRER
DAVID - ALEXANDER, Anfang 80-Jähri-
ger und 187 cm groß. Ich lasse mich
aber nicht auf mein Alter reduzieren, da
ich ein sehr unternehmungslustiger, le-
bensbejahender, mobiler und aktiver,
niveauvoller Herr bin. Bin ein fröhlicher,
fitter, schlanker, topgesunder Mann,
der sich über pv wünscht, mit Ihnen
glücklich zu leben. Ich wünsche mir ei-
ne natürliche, humorvolle, ehrliche
Frau, um glücklich zu sein. Darf ich in
Vorfreude auf ein erstes Treffen schon
mal einen kleinen Ausflug planen und
Sie in allen Ehren einladen, damit wir
uns ganz langsam kennenlernen? Ich
suche keine Haushälterin und wir müs-
sen auch nicht gleich zusammenziehen,
erstmal in Ruhe kennenlernen. Ich bin
eine reife und stimmige Persönlichkeit,
mit Stärken und Schwächen und einer
großen Portion Liebe im Herzen. Ich bin
kulturell interessiert und würde gerne
mit Ihnen Gemeinsamkeiten bei guten
Gesprächen finden, gerade in den rei-
fen Jahren ist verstehen und verstan-
den werden sehr wichtig, deswegen ru-
fen Sie bitte gleich an: Tel. 01520 -
7866545.

VERSPRECHE BLAUEN HIMMEL + PAL-
MEN … UND „IMMER“ EINE KLEINE
AUFMERKSAMKEIT
DOKTOR H E L M U T , 73 J und 1.86,
habe neben meiner Journalistentätig-
keit mehrere Interessen wie Kunst,
Theater, Musik und natürlich Bücher in
allen Varianten. Das Leben hat es gut
mit mir gemeint, so dass ich Menschen
auch gerne etwas zurückgeben möch-
te. Bin ein natürlicher, lustiger, weltof-
fener, kultivierter Mann von Format; ein
sehr jugendl. Typ, in besten finanz. Ver-
hältnissen. Bin sportl., dynam., fröhlich,
symp., großzügig u. freundl., sehr sozial
eingestellt und immer ein Lachen u. Lie-
be für dich. Aber ich fühle mich an
Abenden u. Wochenenden sehr alleine,
die Decke fällt mir auf den Kopf und das
fünfte Rad bei Freunden möchte ich
nicht mehr sein. Wieder glückl. sein, ge-
meinsam spazieren gehen oder in die
Sonne fliegen, Muscheln suchen u. uns
ehrl. Liebe schenken für immer. Bitte
habe Mut, denn große Gefühle erkennt
man an kleinen Zeichen – „AN DEINEM
ANRUF“ –, darum rufe bitte gleich über
pv an, auf meine erste Anzeige hat sich
niemand gemeldet, daher mein zweiter
und letzter Versuch. handy wäre: 0170 -
6113731, od. E-Mail: HelmutDok-
tor@wz-mail.de

ICH BIN IMMER ARTIG. MAL UNARTIG,
MAL EIGENARTIG, MAL GROSSARTIG,
ABER IMMEREINZIGARTIG.
A N D R E, 65 J. und 180 cm. Ich habe
heute ein Vorstellungsgespräch. Ich
glaube, bei dir bin ich richtig. Also zu
den Hard Facts, bin verwitwet, Kinder
natürlich außer Haus und gerade Rent-
ner geworden und ich würde mich als
ganz sportlich beschreiben. Bin ich lus-
tig? Keine Ahnung, aber ich lache sehr
gern! Bin ich natürlich? Ich bin authen-
tisch, mehr Natürlichkeit geht wohl
nicht! Attraktiv? Das liegt bekanntlich
im Auge des Betrachters – aber ich
denke, es könnte Dich deutlich schlim-
mer treffen! Wirbelwind? Hm, ich bin
kein „Hallo-hier-bin-ich-Typ“, aber auch
nicht der Typ „stilles Wasser“. Ich bin
ein toller Mensch, aber mag mich nicht
anpreisen – also völlig ungeeignet für
irgendwelche Kontaktanzeigen. Wenn
wir uns treffen, freue ich mich auf dein
Lachen u. die Sternchen in deinen Au-
gen u. ich weiß, es hält für immer. Ein
Mann, der bleibt und Sie glücklich
macht. Bitte rufe über pv an, bei einem
Spaziergang kann man sich wunderbar
kennenlernen: handy 0151 - 59897641,
o. E-Mail an AndreRose@inserat-wz.de

Billy, 10 J., 45 cm, 23 kg, ist sehr lieb, 
verträglich mit Hunden und Katzen, 
stubenrein und läuft gut an der 
Leine. Er ist geimpft, gechippt und 
kastriert. Hoffungsvolle Tierblicke 
e.V.,  06068 / 4785493 o. 0162 / 
2939838, www.htb-ev.de

Labrador-Weimaraner-Mschlg., (R)
ca. 4 J., lieb, verschmust, an erf. Rent-
ner od Freiberufler.☎ 0173-8769834

Simba, 6 J., ca. 40 cm,  ist ein 
menschenbezogen, lieb, ver-
schmust und verspielt. Nur mit 
anderen Hunden hat er Probleme. 
Für ihn suchen wir ein Zuhause 
mit Haus & Garten! Ohne kleine 
Kinder. info@sos-strassentiere.de, 
0175/8093466

Sala, 4 J., 58 cm, 24 kg, ist eine zu-
trauliche, symapathische Hündin. 
Sala wurde von einem Jäger über-
geben, da Sie sich als Jagdhund 
nicht eignete. Sie ist geimpft, ge-
chippt und kastriert. Hoffungsvolle 
Tierblicke e.V.,  06068 / 4785493 
o. 0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Bruno, 5 J., 45 cm, 23 kg, ist ein aus-
geglichener und sehr lieber Hund. 
Er mag andere Hunde, kommt mit 
Kindern klar und ist unheimlich ver-
schmust. Er ist geimpft, gechippt 
und kastriert. Hoffungsvolle Tier-
blicke e.V.,  06068 / 4785493 o. 
0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Kayo u. Katyo (männl. kastr., 04/23, 
Brüder),  aufgeweckt und verspielt, 
suchen immer noch ein gemein-
sames Zuhause in Wohnungs-
haltung mit großem, gesichertem 
Balkon.  Arche Noah Teneriffa e.V., 
 06251/66117, info@archenoah.
de, www.archenoah.de/vermittlung

Mandy, 1 J., 40 cm, 13 kg,  ist eine 
liebe sowie offene Hündin und 
kann überall ihr Zuhause finden, ob 
mit Kindern, anderen Hunde oder 
Katzen. Sie ist geimpft, gechippt 
und kastriert. Hoffungsvolle Tier-
blicke e.V.,  06068 / 4785493 o. 
0162 / 2939838, www.htb-ev.de

Lucy, 8 M., 40 cm, 10 kg, ist lieb und 
offen, kommt auch gut mit Kindern 
und anderen Hunden klar. Lucy 
möchte natürlich noch viel lernen. 
Sie ist geimpft, gechippt und 
kastriert. Hoffungsvolle Tierblicke 
e.V.,  06068 / 4785493 o. 0162 / 
2939838, www.htb-ev.de

Foxy (m, 06/22, fast blind) + Kasim 
(m, 07/22), suchen ein gemein-
sames Zuhause in Wohnungshal-
tung mit Balkon. Foxy kommt mit 
seiner Fast-Blindheit sehr gut zu-
recht.  Arche Noah Teneriffa e.V., 
 06251/66117, info@archenoah.
de, www.archenoah.de/vermittlung

Gaia (08/22, Schäferhund-Mix),  
freundlich, gutmütig, verspielt und 
extrem goldig, sucht hundeerfahrene 
Menschen mit Herz!   Ausführliche 
Infos finden Sie unter www.archeno-
ah.de/vermittlung. Arche Noah Tene-
riffa e.V., Arche Noah Teneriffa e.V., 
 06251/66117, info@archenoah.de.

Milow (04/2020, Mix),  freundlich, 
intelligent, lebhaft, gelehrig und 
verspielt, sucht Menschen mit 
Hundeerfahrung und Herz!  Aus-
führliche Infos finden Sie unter 
Arche Noah Teneriffa e.V., www.
a r c h e n o a h . d e / v e r m i t t l u n g ,  
 06251/66117, info@archenoah.de.

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o. 0173/
3087449

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Suche PKW Stellplätze oder
Wohnwagen / Wohnmobil Ab-
stellplätze, in Halle, Scheune,
Garage etc. zu mieten
 0174/6004673

Verkaufe Harley Davidson,  Typ
FS2, 64 PS, 1449 ccm, 48.000
km, EZ 6/2002, HU 5/2026, sehr
guter Zustand, € 10.200,00 VHB
  01525-1926420

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Brenn-/Kaminholz zu verkaufen, Ei-
che 140,00 € je SRM, 25 cm
Scheitlänge, brennfertig getrock-
net, Lieferung möglich, Frank Hart-
mann, Pfungstadt  06157/
9895848

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, Kleidung, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Porzel-
lan, Bleikristall, Zinn, Uhren,
Alt- und Bruchgold, Zahngold,
Goldschmuck, Modeschmuck,
Teppiche, Brücken, Krüge,
Münzen, Bernstein, Silber aller
Art, Silberbesteck, Leder- und
Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel,
Schallplatten, Orden, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken,
Kompl. Nachlässe aus Haus-
haltsauflösungen. Kostenlose
Beratung u. Wertschätzung.
Zahle bar vor Ort. Täglich: 7.30
- 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069-59772692

Ich suche Pelze aller Art, Alt- u.
Goldschmuck, Bruchgold,
Münzen, Zahngold, Uhren, Per-
len, Modeschmuck, Bernstein-
schmuck, Messing, Bilder,
Zinn, Silber, silberbesteck, Krü-
ge, Porzellan, Gardinen, Näh-
maschinen, Bilder, Teppiche,
Schreibmaschinen, auch kos-
tenlose Beratung, Anfährt u.
Wertein-schätzung. Mo-So: 8-
20 Uhr,  0163-8879136

Sammlerin Amalia kauft Pelze
Nerze aller Art Silber Uhren al-
ler Arten Schallplatten Nähma-
schinen Schreibmaschinen,
Briefmarken Kleider Bernstein
Münzen Zinn Bleikristall
Ferngläser Perücken Teppiche
Bilder Ölgemälde Möbel Por-
zellan krokotaschen Krüge Mo-
deschmuck Gardinen Puppen
Perücken Orden Figuren kom-
plette Nachlässe auch woh-
nungsauflösungen altgold
bruchgold zahngold Gold-
schmuck 100% seriös und dis-
kret kostenlose Beratung und
Anfahrt sowie kostenlose Wert-
schätzung zahle Bar vor Ort
täglich von 7:30 -20:30 Uhr
gerne auch am Wochenende
 069/67704886

Suche Motorsägen, alle Model-
le, auch defekt. Husqvarna
oder Stihl, auch andere Mar-
ken, auch Heckenschneide-
geräte. Bitte alles anbieten,
auch Baustellengeräten
 0174/6004673

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

Hole Schrottautos kostenlos
ab   0152/18738152

Udo's Fahrradladen,  exklusive Rä-
der u. E-Bikes aus Holland, gebr.
Räder, Dreiräder, Leasing, Repa-
raturen, Hillebergstr. 44, Pfungs-
tadt,  06157/7135, www.udos-
fahrradladen.de Geschäftszeiten:
Mo-Fr. 14.00- 18.30 Uhr, Sa. 10 -
14 Uhr.

Große Haushaltsauflösung: (Gara-
genflohmarkt),  am 13.07.2024, 
von 10:00-16:00h in Weiterstadt,
Gehabornerstr.15

Haushaltsauflösung am Samstag,
den 13. Juli 2024 ab 11 Uhr! Mö-
bel, Hausrat und Ausstattung ei-
ner 3 Zimmer Wohnung. Für klei-
nes Geld zum sofort mitnehmen.
Moselstrasse 1, Riedstadt-Godde-
lau.

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Profi Haushaltsauflösung, Ent-
rümpelungen, Entkernung
vom Keller bis zum Dach
auch Renovierungen  
0152/06080704 Pfungstadt

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Garten-/Rasenpflege: Rasenneuan-
lage, Neuanpflanzung, Rabatten-
pflege, Unkrautentfernung, Mähar-
beiten, Vertikutieren und Düngen,
Baum/Gehölz- und Heckenschnitt
mit Abfuhr, günstig vom Fach-
mann!  06255/718

Gartenarbeiten, pflastern, Bäume,
Hecken, Pallisaden, Terrassen,
Einfahrt, usw. Arbeiten aller Art
führt aus  0172/5357039

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

Übernehme Gartenarbeiten
Bäume fällen, Rollrasen, Rasenein-
saat, Hecken/Sträucherschnitt,
Terrassen, Zaun, Palisaden, Trep-
pen, Platten- u. Pflasterarbeiten
(auch Ökopflaster), Randsteine
verlegen, günstige Pauschalprei-
se! 06158/184924 u. 0176/
78742016 www.gartengestaltung-
sefcik.de

1 A Abholung kostenlos:
PKW,  Profilreifen, Batterien, Zwei-
räder, Eisenschrott, Kabel, Ent-
rümplung usw.  0177/4770577

HANDY VERLOREN! Belohnung!
Nothing 1 mit vielen Erinnerungs-
fotos am 2.7.2024 in / am Gymna-
sium Gernsheim. Bittel melden un-
ter  0171- 7549295 oder 06245/
9956979

Riedstadt, diverse Möbel günstig
abzugeben.  06158/74285.

Netter Single-Mann 1,89 cm
schlank, veganer sucht eine nette
Freundin (schlank) für gemeinsa-
me Unternehmungen  0171/
2882796 Roland

ZEITUNG 
nicht im Kasten?

Dann nutzen Sie unseren
Zustellservice unter:

www.plegge-medien.de/
zustellservice
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Stellengesuche

Einsamkeit macht krank. Seriöser
Krankenpfleger hat Zeit für Sie. ☎ 0176
45907821

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gungs- und Sanierungsarbeiten
sowie Elektroinstallationen.
 0171/3614585

Verkauf

Vermietung

Gesuche

Garage

Stellenangebote

Immobilien

ImmobIlIen AnkAuf
Direkter Immobilienankauf ohne Umwege!

Verkaufen Sie Ihre Immobilie ohne Mittelsmann! 
Schnell, unkoMplIzIert und SIcher! 

Ankauf von haus, Wohnung oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, sowie Gewerbegrundstück.

keine zusätzlichen kosten, kein Besichtigungstourismus.

Der einfachste Weg seine Immobilie zu verkaufen.

0 61 57 /808 56 54  Herr Rosen

Sie möchten verkaufen 
oder

suchen adäquate Mieter 
für Ihre Immobilie?

Ich berate Sie gerne und freue 
mich auf Ihren Anruf.

 0 61 58/89 51 64
www.sewe-immobilien-riedstadt.de

***HÄUSER + ETW’s 
GESUCHT***

Für unsere Kunden suchen 
wir RH`s, DHH oder 1-FH`s; 
KP zw. 300 Tsd. - 1 Mio. € ! 
Wollen Sie Ihre Immobilie 

veräußern, wenden Sie sich 
bitte vertrauensvoll an uns. 

Immobilien-Gass
Tel. 0 61 55 / 8 40 60

info@immobilien-gass.de

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zumbesten Preis.

Bitte rufen Sie uns an.
IMMO-UMMINGER

Telefon: 06151 / 9510791

Suche GaraGe, Scheune, 
halle, alten Schuppen 

im Ried-Gebiet, Bitte alles anbieten.

0152 /18 73 81 52

Wir suchen Sie!
Verstärken Sie unser Team im Bereich Bürger und Ordnung

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

Sachbearbeiter/in (m/w/d) 
für das Einwohnermeldeamt 

Vollzeit, unbefristet
Informationen finden Sie auf unserem Karriereportal karriere.griesheim.de

Fundgrube
www.facebook.com/RLFundgrubeLeisslerGmbH www.instagram.com/rlfundgrube_de/

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

Aushilfe / Ferienjob /  
Voll- und / oder Teilzeit (m/w/d) 
in unserer Filiale in Wolfskehlen.

Spannende Aufgaben erwarten dich:
• Kontrolle des Wareneingangs
•  Auszeichnung, Verräumung und Paltzierung der Ware
•  Regalpflege
•  Kassieren
•  Sie sorgen für Ordnung und Sauberkeit im Verkaufsraum
• Kundenberatung und -betreuung
• Bestandsprüfungen und Mithilfe bei jährlichen Inventuren

Darin bist du stark:
•  Spaß an Warenpräsentationen und Dekorationen
•  Kunden- und Serviceorientierung
• Sie sind motiviert und teamfähig
• Die Unterstützung Ihrer Kolleginnen und Kollegen ist für Sie selbstverständlich

Was du von uns erwarten kannst:
•  Einen sicheren Arbeitsplatz
•  Ein leistungsorientiertes Vergütungssystem
• Qualifizierte Einarbeitung

Haben wir Dein Interesse geweckt? 

Deine Bewerbung kannst du persönlich bei der Marktleitung in Wolfskehlen abgeben  
oder per E-Mail an bewerbung@rl-fundgrube.de senden.

Mitarb. f. Verkauf/Büro TZ
18 Std/W sow. 538 € n. Pfungst. 
(a.f. Hausfr. /Rentn. geeig.) ges. 
Tel. 0 80 31 / 38 12 00 (Mo-Fr)
personal@autoschilder-kuerzinger.de
Schilder Kürzinger GmbH

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt sind bei uns folgende  
Vollzeitstellen zu besetzen.  

•		Hausmeister	für städtische Liegenschaften	(m/w/d)

•		Sachbearbeitung	Einwohnermelde-/Passamt	(m/w/d)

Bitte besuchen Sie unsere Homepage unter 
https://www.gernsheim.de/verwaltung-politik/	
karriere/	
Hier finden Sie die entsprechenden Stellenaus-
schreibungen mit weiteren Einzelheiten. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Aushilfe (m,w,d) 
zum Be- und

Entladen gesucht.
Morgens von 4 – 7 Uhr.

Staplerschein erforderlich.

Guthausen Speditions GmbH
Carl-Benz-Str. 2, 64319 Pfungstadt

Telefon: 0 61 57 – 9 45 30
guthausen@freenet.de

Stellenmarkt

Für Spontane!
Ausbildung zum Maler- und Lackierer ab 1.8.2024

Jochen Krist | Maler- und Lackierermeister - BdH
Ochsengäßchen 2 | 68649 Groß-Rohrheim 

Tel. 0 62 45 / 90 66 73

Theken- und Imbisspersonal für das 
Fischerfest in Gernsheim gesucht!

Wir suchen für das Fischerfest in Gernsheim 
vom 01.08. - 05.08.2024 Theken- und Imbisspersonal. 

Bei Interesse bi� e bei Erik Lanser GmbH unter 02622/904291 
melden oder per Mail an jobs@catering-lanser.de 

www.catering-lanser.de

Bewirb dich jetzt bei 
uns als Pfl egefachkraft/
Pfl egehelfer (m/w/d)

Fühlst du dich bereit, 
in einem Berufsfeld zu 
arbeiten, das wirklich 
zählt? Verstärke unser 
Team und erlebe jeden Tag, 
wie belohnend es sein kann, 
anderen zu helfen.

Bewirb dich jetzt bei Karamedical.
Dein Pfl egedienst mit Herz.

Sachbearbeiter Backoffice  
im Service Innendienst (m/w/d)

Kundenservice | Pfungstadt | Deutschland 

JETZT einsteigen im Team TRIDENT, dem führenden Distributor für  
die Hochleistungswerkzeugmaschinen von HAAS Automation, Inc.  
IHR Herz schlägt Technik – UNSERES auch? 
Von CNC-Bearbeitungszentren bis zu 6-Achsen-Robotersystemen bieten  
wir alles für die moderne Automation. Als Mitglied der renommierten  
HAAS Tower Gruppe bedienen wir vom Standort Pfungstadt (Raum Hessen) 
aus den gesamten deutschen Markt mit erstklassigem Vertrieb.  
TOP Servicequalität stellen unsere aktuell 55 Experten sicher. 
Wir bauen unser Serviceteam weiter aus und suchen für unsere  
Niederlassung in Pfungstadt Verstärkung. 

 

Weitere Informationen  
findest Du unter:  

https://www.haas-trident.de/

Interessiert? Worauf warten Sie? 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme per E-Mail: 
D.Schwebel@haas-trident.de oder telefonisch +49 6157 98758-12 

TRIDENT Maschinen GmbH & Co. KG 
Carl-Benz-Str. 1, 64319 Pfungstadt 
E-Mail: D.Schwebel@haas-trident.de

Crumstadt: 10 Parteienhaus - voll
vermietet, Bj. 1968, ca. 574qm
Wfl., 668qm Grundstück, 3 Gara-
gen, neue Heizung, teilweise sa-
niert Bedarfsausweis, Gas,
Bj.2019, Energieeffizienz D, 155,3
kWhqma, ohne WWV. Kaufpreis
1.100.000€ + 2,38% Käuferprovisi-
on inkl. MwSt. Informationen/Bil-
der unter www.sewe-immobilien-
riedstadt.de Sewe Immobilien
Riedstadt 06158/ 89 51 64

Erfelden, schöne DG Wohnung,
Baujahr 1995, ca. 56qm Wfl., 2 Zi /
 K / Tglb., 2 Balkone, 1 Stellplatz,
Keller, Hausmeisterdienst uvm.,
Verbrauchsausweis, Gas Bj.1995,
Energieeffizienz D, 122kWhqm
inkl. WW, Kaufpreis € 180.000 € +
Provision. Weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt  06158/ 89 51 64

Eschollbrücken: Bj. 1952/1991,
2FH, 197qm Wfl., Grdst. 902qm,
gr. Gart., Gge., neue Heizung
uvm. Bedarfsausweis, Gas ,
Bj.2023 , Energieeffizienz F ,
186,0 kWhqm ohne WW Kaufpreis
580.000 € + Provision weitere In-
formationen und Bilder unter
www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt 06158/ 89 51 64

Goddelau: ruh., zentr. Lage, Bj.
1978, Aufstockung 1988, 3 geräu-
mige Wohnungen, 12 Zimmer, 3
Tgl.-Bäder, 3 Küchen, Terr., Balk.,
schöner Gart., 580 qm Grdst.,
Gge. und Stpl., mod. Heizung mit
Solar WW, guter gepflegter Zu-
stand, Kaufpreis 982.000€ + Provi-
sion Bedarfsausweis, Öl, Bj. 2008,
Energieeffizienz D, 122,5 kWhqma
inkl. WW weitere Informationen
und Bilder unter www.sewe-immo
bilien-riedstadt.de Sewe Immobili-
en Riedstadt 06158/ 89 51 64

Leeheim: Extravagante 2 1/2 Zim-
merwohnung, 1. OG, ca.83 qm
Wfl., EBK, Galerie, Balkon, Stell-
platz, Keller uvm. Bedarfsausweis,
Gas, Bj.1992, Energieeffizienz D,
112,3 kWhqma, ohne WWV. Ver-
kaufspreis 249.000€ + Provision.
Informationen/Bilder unter www.se
we-immobilien-riedstadt.de Sewe
Immobilien Riedstadt 06158/ 89
51 64

Leeheim: gepflegter Bungalow, Bj
1979, 574 qm Grdst. ca. 130qm
Wfl., 4 Zimmer, Küche, Tglbad, gr.
Terrasse, Keller, schöner Garten,
Garage uvm. Verbrauchsausweis,
Öl, Bj. 2011, Energieeffizienz E,
152,8kWhpA inkl. WW Kaufpreis
479.000 € + Provision weitere In-
formationen und Bilder unter
www.sewe-immobilien-ried
stadt.de Sewe Immobilien Ried-
stadt 06158/ 89 51 64

SIE WOLLEN Vermieten oder
Verkaufen und möchten
schnell und unkompliziert Ihre
Immobilie anbieten? Eine priva-
te Immobilienanzeige (bis zu 6
Zeilen) in den regionalen Wo-
chenzeitungen erhalten Sie ab
nur € 30,- / Woche. Anzeigen-
aufgabe per E-Mail an info@
plegge-medien.de oder über
www.plegge-medien.de

Ab sofort helle 3-Zi.-Whg. ca. 90
m² mit Bad, Küche (ohne Küche)
und Balkon in Gernsheim zu ver-
mieten. Miete 890,00 € zzgl. ca.
250,00 € NK.   Zuschriften an
den Verlag unter Z001/10700

Anzeigenschluss für Ihre Anzeige
am Samstag ist Mittwoch, 16 Uhr.
Geben Sie deshalb rechtzeitig Ih-
ren Text durch.

Biebesheim ab sofort 4 ZKB ca.
70qm nur an berufstätiges Paar
ohne Haustiere, NR, € 700 + NK +
3 KM KT  06258 992388 ab
17:00 Uhr oder per email > biebes
heim@gmx.de

Riedstadt-Crumstadt, ehemalige
Physiopraxis, ca. 54 qm, Hinter-
haus, ebenerdig zu vermieten. KM
540,-- €, WM 640,-- €, Kaution 3
MM. Zuschriften an den Verlag
unter Z001/10696

Sie suchen einen passenden Veran-
staltungsraum für ein erfolgrei-
ches Business-Event? Wir präsen-
tieren Ihnen eine besondere Veran-
staltungslocations in Bensheim,
mit flexiblen Buchungsmöglichkei-
ten. Direkt am Busbahnhof und
ICE-Bahnhof in Bensheim. Für Ta-
gungen, Konferenzen, Meetings,
Workshops oder Feierlichkeiten.
Machen Sie Ihr Event zu einem be-
sonderen Erlebnis, mit Blick auf
dem Melibokus, dem Kirchberg
und dem Auerbacher Schloss.
Kontakt: Tel.: 06251-707555 oder
E-Mail: info@gitarrenschule.biz

Weiterstadt, 2 Zimmer,  DG, ca. 50
m², Klimaanlage, Küche, Bad, €
500,- + NK + KT ab sofort zu ver-
mieten  0171-4997400

WEITERSTADT, Feldrandlage, 2
ZW, 70qm, 1.OG im 3 FH, gr.
mod. offener Wohn-/Essraum,
Balk., Fußbodenheizung, incl.
Pkw-Stellpl. , Gartenanteil optio-
nal, für Single oder junges Paar,
KM 950,- € + NK 200,-€ incl. Nut-
zung EBK, 2MM Kaution, von pri-
vat ohne Maklergebühr, bei Inter-
esse mit persönlichen Angaben
Email an Wohnung-Weiterstadt@
gmx.de

Ackerland und Grünland zum
kaufen gesucht. Zahle Höchst-
preise - schnelle Abwicklung -
Rückpacht möglich  0151
626 78353 

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Büro- und Lagerfläche mit
rund 400 Quadratmetern ge-
sucht! Wir sind seit 25 Jahren
in Pfungstadt und suchen
neue Räume in der Region.
Branche: Kosmetik, Herstel-
lung und Versand. Keine Che-
mie, sehr leise, kein Publikums-
verkehr. Betrieb werktags, Mit-
arbeiter-Parkplätze werden be-
nötigt. Wir freuen uns über Ihre
Kontaktaufnahme: LichtWesen
AG 06157.150211 oder Mail an
info@lichtwesen.com

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Laden oder Bürofläche, 1-2
Räume, ab 100m² Fläche zum
Kauf oder Miete in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Bensheim: Haushaltshilfe 2x mtl.
gesucht und auch Hausmeister für
Haus u. Hof (kleine Reparaturen)
gesucht. Kontakt  06251/38540
AB

Gesucht wird eine Hilfe in Alsbach
für Haus und Garten.  0176/
32451130

Haushaltshilfe für gepflegten 1-Per-
sonen-Haushalt in Stockstadt 1 x
wöchentlich gesucht. Kontaktauf-
nahme bitte unter   0176-
50105567.

Jugenheim, ältere Dame sucht
weibliche Hilfe bei diversen Ar-
beiten in Haus und Hof,
 0176 - 62399752

Kellner/Servicekraft (m/w/d) für
Pizzeria in Groß-Rohrheim ge-
sucht   0160-8748390

Pfungstadt, zuverlässige,  deutsch-
sprachige Putzhilfe, für 3 Std. p.
Woche, gesucht.  06157/7677.

Professioneller Winterdienst für
MFH in Jugenheim gesucht. Aus-
führung jeweils von Nov. bis März,
nach Gemeindesatzung.  Zu-
schriften an den Verlag unter
Z001/10701

Putzhilfe für 2 Personen-Haushalt,
 4 Stunden in der Woche, Außer-
halb Stockstadt gesucht.  0163-
5485613

Stellenangebote
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Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten!
(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 

Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

Goldhaus Darmstadt
Ernst-Ludwig-Straße 20-22, 64283 Darmstadt
Telefon: 06151 / 50 10 786
Öffnungszeiten: Mo - Fr 10 - 18 Uhr Sa 10-16 Uhr
www.goldhaus-darmstadt.de

Das SAALBAU Kino zeigt:

www.kino-pfungstadt.de

Tel.: 0 61 57 / 77 79

Programm von So. 07.07. bis Sa. 13.07.24

Familienfi lm

IF - Imaginäre Freunde
Sa. 06.07. und So. 07.07. um 15:00 Uhr 

Es sind die kleinen Dinge
Komödie - mit 65 Jahren zurück auf die Schulbank

So. 07.07. um 17:30 Uhr und Mi. 19.07. um 20:15 Uhr

King´s Land
Historiendrama mit Mads Mikkelsen 

Ab Do. 11.07. um 20:15 Uhr

Demnächst: *** Die Gleichung Ihres Lebens 
*** Alles steht Kopf 2 *** Gefährliche Brandung ***

Informationen, Beschreibungen, Trailer und Änderungen 
entnehmen Sie bitte unserer Internetseite: kino-pfungstadt.de

Jetzt Ihre Anzeige buchen 
www.plegge-medien.de/anzeigenbuchung

Pfungstadt (red). Zum ersten Mal seit langer Zeit traten die Gerätturnerinnen des TSV Pfung-
stadt wieder mit zwei Mannschaften bei den Gaumannschaftsmeisterschaften in Biebesheim 
an, wie der Verein berichtet. Die Turnerinnen Helena, Leandra, Leonie, Rike und Sofija stellten 
sich den Herausforderungen im jahrgangsoffenen Qualifikationswettkampf und traten mit den 
Pflichtübungen P6 bis P9 gegen weitere fünf Mannschaften im Gerätevierkampf (Sprung, Stu-
fenbarren, Schwebebalken und Boden) an. Dabei musste sich die Equipe mit Mannschaften, 
die normalerweise auch schon in den Kür-Wettkämpfen der Landesliga turnen, vergleichen. 
Schlussendlich holten sich die fünf jungen Damen den fünften Platz. Die Trainerinnen Bar-
bara Henneberger, Judith Klein und Jacqueline Raedel zeigten sich dennoch zufrieden: „Wir 
trainieren in der Regel zweimal pro Woche und bewegen uns damit im Breitensport. Dass wir 
aktuell in der Lage sind, hohe P-Stufen turnen zu können, ist für unsere Rahmenbedingungen 
ein beachtlicher Erfolg.“ Das jüngere Team um Alba, Günes, Linda, Milena und Paula trat im 
Rahmenwettkampf gegen weitere vier Teams des Jahrgangs 2013 und jünger an und zeigte an 
den Geräten Reck, Balken und Boden P4-Übungen, am Sprung eine P5 auf den hohen Matten-
berg. Die Mannschaft erwischte einen Sahne-Tag, zeigte sauber geturnte Übungen und holte 
sich mit dem zweiten Platz die Silbermedaille. Dabei schrammten die fünf Pfungstädterinnen 
haarscharf an der Goldmedaille vorbei: nur ein halber Punkt mehr hätte an diesem Tag für den 
ersten Platz gereicht. Trainerin Barbara Henneberger: „Wir haben in den letzten Wochen wirk-
lich sehr hart trainiert und vor allem an den Basics gearbeitet. Das Ergebnis zeigt, dass sich das 
intensive Grundlagentraining letzten Endes auszahlt und heute hier jede zu Recht stolz auf das 
Erreichte sein darf.“ � Foto: Klein

Turnteams aktuell
TSV bei Wettkampf in Biebesheim doppelt vertreten

Vorverkauf 
gestartet
Pfungstadt (red). Der Beirat 
der älteren Generation und 
das Kulturamt laden gemein-
sam für Freitag, 26. Juli, um 
19.30 Uhr zu einem Klein-
kunstabend ins Alte E-Werk 
in der Brunnenstraße ein. Zu 
Gast sind Andreas Roß und 
Harald Pons mit einer musi-
kalischen Krimilesung unter 
dem Titel „Krimiautor trifft 
Liedermacher – Verrückte 
Welten – ein wiederkehren-
der Kampf“. Abwechselnd 
werden Darmstädter Kurz-
krimis und Textpassagen aus 
den „Dobermann-Romanen“ 
von Roß gelesen und der Lie-
dermacher Pons spielt Pas-
sendes dazu, heißt es in einer 
Pressemitteilung. Im Ein-
trittspreis sind Begrüßungs-
sekt und Snack enthalten.
Preise, Karten und weite-
re Infos: Melibokus Buch-
handlung; info@senioren-
pfungstadt.de

Gemeinsam 
auf Tour
Hahn (red). Die nächste Zu-
sammenkunft des Hahner 
Seniorentreffs ist laut Pres-
semitteilung für Donnerstag, 
25. Juli, von 14 bis 17 Uhr im 
Kinder- und Jugendtreff ge-
plant. Teilnehmende können 
sich an den Planungen zu 
Aktivitäten beteiligen. Zuletzt 
war die Gruppe einer Ein-
ladung des Seniorenkreises 
Eschollbrücken-Eich gefolgt 
und hatte gemeinsam eine 
Schifffahrt im Mittelrheintal 
und zum Niederwalddenk-
mal unternommen.
Weitere Infos: Vivian Groa-
pa, (06157) 9881163

Zeitungsleser wissen mehr!


